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Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de

Kanal- und Rohrleitungsbau Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
TransporteWaschplätze und AbscheideranlagenErdarbeiten

Zertifizierter Fachbetrieb nachWHG / AwSV

Physiotherapie in Ringstedt
FraukeWemper

Kreuzstraße 8 ·Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie,Massage,Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Integration

(Heilpraktiker Physiotherapie)



Manchmal muss eine Geschichte auch weiterer-
zählt werden. In der letzten Ausgabe der Rund-
schau unkte die Marktfrau, ob wohl der Verschö-
nerungsverein seine vakanten Vorstandsposten
würde neu besetzen können. Inzwischen wissen

wir, dass dieses tatsächlich gelungen ist. „Ich verkündige euch
große Freude – habemus praesidium, wir haben einen Vor-
stand“, könnte man in Anlehnung an die Formel zur Verkündung
der Wahl eines neuen Papstes jubeln. Weißer Rauch ist aufge-
stiegen aus den Räumen der Amtsscheune und das sogar gleich
zweimal.

Der Verschönerungsverein ist dem „Vereinstod“ fast im letzten
Moment von der Schippe gesprungen, aber es war schon
knapp. Aber sie haben es wieder geschafft. Mit dem ersten und
der zweiten Vorsitzenden kann sich der Verein neu sortieren
und mit frischem Wind und neuen Ideen die drängenden Fra-
gen der Vereinsentwicklung angehen.

Alles gut also? Na, vielleicht doch noch nicht so ganz. Der Verein
arbeitet in seinen Ausschüssen, die für die einzelnen Arbeitsbe-
reiche weitgehend eigenständig sind, durchaus erfolgreich. Die
ausgeschiedenen Vorsitzenden haben sich zudem darum ge-
kümmert, die alten Strukturen auf ein gemeinsames Auftreten
zu verändern und die öffentliche Wahrnehmung des Vereins als
gemeinsam agierende, moderne Organisation, die sich das Wohl
und eine nachhaltige Ortsentwicklung für den Flecken Bad Be-
derkesa und die Stadt Geestland auf ihre Fahnen geschrieben
hat und die sich bei verschiedenen Projekten als Mittler zwi-
schen Politik und Bürgern in die Diskussion eingemischt, diese
manchmal sogar erst in Gang gesetzt hat. Auch die Geestland
Rundschau hat dabei hin und wieder eine nicht ganz unwichtige
Rolle gespielt (möchte die Marktfrau an dieser Stelle mit einem
Hauch von Stolz anmerken).

Dabei sind sie durchaus erfolgreich gewesen und haben er-
reicht, dass der VV bei manchen Projekten (Gestaltung der Mat-
tenburger Straße, touristische Entwicklung, Energiewerk, Natur-
schutz) eigene Vorschläge entwickelte, Akzente setzte, sich in
die Diskussion einbrachte und mit den Vertretern aus Politik und
Verwaltung agieren konnte. Auch das Ansehen und die Wahr-
nehmung des VV in der Öffentlichkeit haben sich verändert.
Allerdings ist dem Vorstand bei seinen „Umbaubemühungen“
innenpolitisch auch hin und wieder Gegenwind aus den Aus-
schüssen entgegengeweht und es war manchmal ein „Wir hier
unten“ (machen die ganze Arbeit und tragen den Verein) gegen
„die da oben“ (schweben abgehoben in völlig anderen Sphären)
zu verspüren. Das war der Freude an dem ehrenamtlichen Enga-
gement nicht unbedingt förderlich.

Man wird sehen, ob die Ideen, die der Vorstand und seine bei-
den neuen Vorsitzenden entwickeln, mehrheitsfähig und durch-
setzbar sein werden. Der Drops ist noch nicht gelutscht, aber es
wäre dem Verein zu wünschen,

meint die Marktfrau

Marktfrau

Nochmal gut gegangen?
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Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
■
■
■
■

■

Plissees und Rollos
FFFüüürrr dddiiieee kkkaaalllttteee JJJaaahhhrrreeessszzzeeeiiittt::: TTThhheeerrrmmmooovvvooorrrhhhääännngggeee
Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
Wellenvorhänge und passende Schienen
Wir führen Tapeten, Bodenbeläge und Raumakustikk

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

■

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung

● Vermögensausein-
andersetzungen

● Erbschaften
● Ehescheidungen
● Kauf oder Verkauf
● Mietwerttrtgutachten

Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m

Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:

Telefon 04745/1396
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Am Freitag, 2. Mai, um 19 Uhr zeigt das ehren-
amtlich betriebene Programmkino in der Amts-
scheune Bad Bederkesa den Film „Was will der
Lama mit dem Gewehr?“ Es handelt sich um ein
Werk des bekannten bhutanischen Regisseurs
Pawo Choyning Dorji.
Der Film führt in die faszinierende Welt
Bhutans und erzählt von einem jungen
Mönch, der mit einer ungewöhnlichen
Aufgabe betraut wird: Er soll ein al-
tes Gewehr von einem abgelegenen
Kloster zu einem anderen bringen.
Auf seiner Reise durch die atembe-
raubende Landschaft des Himalaya
begegnet er den unterschiedlichsten
Menschen – und wird dabei mit den

Gegensätzen von Tradition und Moderne kon-
frontiert.
Mit viel Feingefühl, einem Hauch Humor und
großartigen Bildern gelingt es dem Film, die Zu-
schauer in eine fremde und zugleich berührend
menschliche Welt eintauchen zu lassen.
Kartenvorbestellungen sind bei der Tourist-Info

unter 04745-94335 möglich. Die Karten
sollten bis 18.30 Uhr abgeholt
werden. Ab 18.15 Uhr steht das
Kinoteam für einen Klön-
schnack bei Wein, Bier und
Saft und einem Imbiss bereit.

H. Hillrichs

Kino in der Amtsscheune

Sie wollen sich redaktionell beteiligen oder werblich präsentieren?

Die kommenden Termine:

Ausgabe Redaktionsschluss Anzeigenschluss

Juli 22. Mai 1. Juni

August 22. Juni 1. Juli

September 22. Juli 1. August

Oktober 22. August 1. September

November 22. September 1. Oktober

Dezember 22. Oktober 1. November
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Der Verschönerungsverein Bederkesa hat eine neue Spitze: Rai-
ner Pöpke ist der neue Vorsitzende. Er tritt in die Fußstapfen von
Angela Tholl, die nach sechsjähriger Amtszeit nicht erneut kan-
didierte. Auch der Posten der Stellvertreterin konnte neu besetzt
werden. Susanne Dickmann wurde in dieses Amt gewählt.
Es war eine Überraschung bei der Vorstandswahl während der
Mitgliederversammlung am Dienstag. Hatte man im Vorfeld
noch verzweifelt und lange erfolglos nach einem Nachfolger
oder einer Nachfolgerin für Angela Tholl gesucht, so zauberte
Hans-Jürgen Nausch mit Rainer Pöpke punktgenau einen Wahl-
vorschlag aus dem Hut. Und doch verlief der Wachwechsel nicht
reibungslos: Unerwartet warf Susanne Dickmann, ehemalige
Marktmeisterin des Beerster Gewerbevereins, ihren Hut in den
Ring, indem sie anregte, die neue Interessengemeinschaft der
Gewerbetreibenden der Mattenburger Straße unter das Dach
des Verschönerungsvereins zu stellen und in diesem Rahmen ih-
re Mitarbeit anbot. Nach lebhafter Diskussion wurde Susanne
Dickmann als Nachfolgerin von Jutta Breyer, die vor Jahresfrist
aus dem Vorstand ausgeschieden war, für ein Jahr als 2. Vorsit-
zende ins Amt gewählt. Kassenführer Wolfgang Liedtke wurde
mit großer Zustimmung in seinem amt bestätigt.
Rainer Pöpke lebt seit 2016 in Bad Bederkesa. Der ehemalige
stellvertretende Leiter der Wasserschutzpolizei Bremen integ-
rierte sich zeitnah ins Beerster Vereinsgeschehen und engagier-
te sich auch bereits im Verschönerungsverein. Nun möchte er als

Ansprechpartner fungieren und mit seinem Engagement die
Wahrnehmung des Verschönerungsvereins, der mit seinen Aus-
schüssen für Mühle, Hochzeitshain, Amtsscheunenbetrieb und
–bewirtschaftung sowie Ortsreinigung und Verschönerung, mit
der geschichtlich orientierten Gruppe der „Beerstonauten“ so-
wie der Herausgabe der Geestland Rundschau das Leben in
Beers und umzu maßgeblich prägt, in der Öffentlichkeit weiter
steigern. In diesem Sinne möchte auch Susanne Dickmann aktiv
sein: „Es ist unser gemeinsames Anliegen, den Ort für Einwohner
und Gäste lebens- und liebenswert zu gestalten.“ gsc

Besonders treue Mitglieder, die sich lange
Jahre für dieses Ziel eingesetzt haben, sind
Jutta Edel, Heinz Meyer und Karl Bernd
Karnikowski. Sie wurden für 50 Jahre Treue
zum Verein geehrt. Eine Ehrung für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft erhielt Karl-Heinz Buck.

FrischerWind beim Verschönerungsverein

Rainer Pöpke tritt als neuer Vorsitzender in die Fußstapfen von Angela Tholl

(links). SusanneDickmann steht ihmals Stellvertreterin zur Seite. Foto: Scheiter

Die Damen vomAmtsscheunenteam. Foto: Tholl

Schriftwart Christian Ehlers bedankt sich bei der scheidenden Vorsitzenden

mit einem bunten Blumenstrauß. Foto: Tholl

Volle Hütte, ernsteMienen. Foto: Tholl

Verschönerungsverein
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Der Landkreis Cuxhaven setzt ein Zeichen für Kultur in der Regi-
on: Am 12. Juli von 17 bis 22 Uhr findet erstmals ein besonde-
res Kleinkunstfest mit Kultur, Comedy, Musik und Theater bei der
Burg Bederkesa statt. Mit einem vielfältigen Programm für Kin-
der, Erwachsene und alle Kulturinteressierten wird die histori-
sche Burganlage zum Schauplatz einer besonderen Veranstal-
tung unter freiem Himmel.
Geplant sind Theater- und Lesevorführungen für Kinder, mehre-
re klassische Konzerte, Zauber- und Theaterkunst, plattdeutsche
Musik und Erzählungen sowie Präsentationen von Nachwuchs-
talenten der Hochschule für Musik und Theater aus Hamburg.
Musikalisch bietet das Festival eine breite Mischung: von Klassik
über Pop bis hin zu Shantys und einer Einlage der regionalen
Band „Northcoast Area Pipes & Drums“ mit ihrem spektakulären
Dudelsacksound. Ein besonderes Highlight ist der Auftritt des
mehrfachen Preisträgers verschiedener Comedyformate Khalid

Bounouar, der das Publikum mit seinem Humor und seiner
Show begeistern wird.
Ein zentrales Anliegen des Festivals ist es, Kultur für jedermann
zugänglich zu machen. Während für Erwachsene ein moderater
Eintrittspreis von 20 Euro erhoben wird, ist der Zugang für Kin-
der und Jugendliche kostenfrei. Auch die Kunstschule Kube be-
teiligt sich mit einem interaktiven Mitmachprogramm für die
jüngsten Gäste.
Das Festival orientiert sich am Konzept des „Kleinen Festes im
Großen Garten“ in Hannover und soll sich langfristig zu einem
jährlich wiederkehrenden Highlight im Landkreis Cuxhaven ent-
wickeln. Jeder ist mit seinem eigenen Picknickkorb willkommen,
macht es sich im Garten der Burg bequem und verfolgt das ab-
wechslungsreiche Kulturprogramm auf verschiedenen Bühnen
und Plätzen. Verschiedene Vorführungen wechseln sich in kur-
zen Rhythmen ab, so dass es für Groß und Klein über den Nach-
mittag und Abend spannend bleibt und für jeden Geschmack
etwas zu genießen gibt. Für die Familien, die sich spontan ent-
schließen, das „Lütt Fest bi de Borg“ zu besuchen, wird kulina-
risch auch vor Ort gesorgt sein.
Den krönenden Abschluss des Tages bildet ein Konzert der regi-
onalen Band „Soundscale“, die mit ihrer energiegeladenen Mu-
sik das Publikum am Abend mitreißen wird. Beendet wird das
Konzert von einer spektakulären Feuershow, die für einen unver-
gesslichen Festival-Ausklang sorgt. Weitere Informationen fol-
gen in den kommenden Wochen. Das detaillierte Programm des
Festes wird in Kürze auf der Veranstaltungswebseite der Burg
Bederkesa unter https://www.burg-bederkesa.de/veranstaltun-
gen/ zu finden sein.

Karten im Vorverkauf gibt es in den Touristinformationen in Be-
derkesa, Hemmoor, Hagen, Otterndorf und Cuxhaven, Reservie-
rungen sind ab Ostern möglich unter Tel. 04745 943919 oder
per E-Mail unter museumskasse@burg-bederkesa.de.

LK Cuxhaven

Die Burg Bederkesa bietet den Rahmen für das erste Kleinkunstfest der Regi-

onmit Kultur, Comedy, Musik und Theater für die ganze Familie.

Foto: LK Cuxhaven

● „Lütt Fest bi de Borg“

Verschönerungsverein

Es ist wieder soweit! Bereits zum dritten Mal lädt
der Verschönerungsverein herzlich ein zum

Picknick im Amtsgarten
Sonntag, 1. Juni 2025

von 10 bis 12 Uhr

Gemeinsam frühstücken und genießen
(nur wenn es nicht regnet).

Der Tisch ist gedeckt.
Kaffee und frische Brötchen gibt es gratis.

Weitere Verpflegung zum Eigenverzehr bringen Sie bitte mit.

Anmeldung unter: 04745-7053
oder werner.hellberg@ewetel.net

Das TeamderMitarbeiterinnen undMitarbeiter freut sich auf einen

fröhlichen gemeinsamen Vormittag.
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DerMensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland

Tel. (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89

www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Eigene Fertigung - preiswert
und schnell

Drangstedt · Hafenstraße 41
27624 Geestland

Raiffeisenstr. 20 · 21762 Otterndorf
Tel. (04704) 2220

www.naturstein-nast.de

Steinmetz und Bildhauerei

● Grabmale
● Nachinschriften
● Einfassungen
● Grabauflösungen und

Standsicherheitsprüfungen
● Findlinge
● Treppen
● Fensterbänke
● Hauseingänge
● Küchenarbeitsplatten
● Wasserspiele

Wir beraten Sie auch
online und erstellen Ihnen

gerne digitale Entwürfe

Wir sind Spezialisten für
Treppenbau und die

Verlegung von Hauseingängen

Auf die Sättel, fertig, los! Auch in diesem Jahr wird in Geestland
und im gesamten Landkreis Cuxhaven fleißig in die Pedale getre-
ten. Fürs Klima und für die eigene Gesundheit. Zum fünften Mal
beteiligt sich die Stadt Geestland am STADTRADELN, einer inter-
nationalen Fahrradkampagne, bei der es darum geht, möglichst
viele Menschen für das Radfahren zu begeistern. Die Aktion läuft
über insgesamt drei Wochen – vom 25.Mai bis 14. Juni.
Ziel beim STADTRADELN ist es, möglichst viele Alltagswege mit
dem Fahrrad zu fahren und dabei Kilometer zu sammeln. Ganz
egal, ob auf dem Weg zur Arbeit oder nur eben schnell zum Bröt-
chenholen: Beim STADTRADELN zählt jeder Kilometer. Wer beim
STADTRADELN mitmachen möchte, kann sich unter www.stadtra-
deln.de/geestland registrieren. Die Teilnahme ist kostenlos.
Um möglichst viele Menschen zum Mitmachen zu motivieren,
bietet die Stadt Geestland wieder einige Aktionen rund um das
STADTRADELN an:

Mittwoch, 28.05. – Einweihung der Geh-und Radwegebrü-
cke über die Geesteniederung zwischen Köhlen und Altlune-
berg. Wer zusammen mit uns Kilometer sammeln möchte,
kann ab dem Rathaus in Bad Bederkesa um 15.30 Uhr mit
dem Rad mitfahren. Das Team „Freunde der Wassermühle zu
Hainmühlen e.V.“ wird uns bei der Wassermühle mit einer
Stärkung empfangen, bevor es weiter zu der neu erbauten
Brücke Richtung Köhlen geht. Dort empfangen wir alle Inter-
essierten zur offiziellen Einweihung um 18 Uhr, zusammen
mit der Gemeinde Schiffdorf.
Dienstag, 03.06. – um 19 Uhr, Poetry Slam trifft STADTRA-
DELN im Lindenhofsaal in Langen. Ein atmosphärisch intensi-
ves Event, dass das Publikum zumMitdenken, Lachen und Ju-
beln einlädt und zeigt, wie sehr Worte und Geschichten uns
berühren können. Bekannte Poetry Slammerinnen und Slam-
mer treten an diesem Abend auf, die eigens für dieses Event
inspirierende Texte rund ums Radfahren verfasst haben. Wer
den besten Beitrag liefert, entschiedet das Publikum mit sei-
nem Applaus. Lassen Sie sich mitreißen. Für die beiden ge-

nannten Programmpunkte wird um Anmeldung gebeten un-
ter stadtradeln@geestland.eu oder 04743 937-1582 oder
04743 9371525.
Alle Programmpunkte und Aktionen finden Sie auch unter
www.geestland.eu/stadtradeln oder durch Scannen des QR-
Codes (auf dem Plakat).

● STADTRADELN:
Geestland radelt wieder!
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Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Weinrich Immobilien
Inhaberin: Maria Weinrich
Zur Siedlung 20a
27607 Geestland (OT Holßel)
Mobil: 0151 74446069
E-Mail: info@weinrichimmobilien.de
Tätigkeiten: Immobilienmakler

Gartenservice Gartfeldr
Inhaber: Nikita Gartfeldr
Karolinenhöhe 16
27624 Geestland (OT Bad Bederkesa)
Mobil: 0173 9623153
E-Mail: info@gartenservice-gartfeldr.de
Tätigkeiten: Gartenservice, Hausmeistertätigkeiten

Thorsten Klonczinski Bauverständiger
Inhaber: Dipl. – Ing. (FH) Thorsten Klonczinski
Auf der Ahrend 46c
27607 Geestland (OT Langen)
Mobil: 0171 4167790
E-Mail: info@bauverstaendiger.de
www.bauverstaendiger.de
Tätigkeiten: Beratung bei Kauf/Verkauf von Immobilien, Schim-
melpilzberatung, Baubetreuung, barrierefreies Bauen, Sanierung
von Gebäuden

Gewerbeanmeldungen

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sie haben Fragen rund um das Leben in der Stadt Geestland? Sie
möchten etwas loswerden, das Ihnen auf dem Herzen liegt – ei-
ne Anregung oder Kritik? Dann besuchen Sie die offene Sprech-
stunde von Bürgermeisterin Gabi Kasten. Diese findet einmal im
Monat abwechselnd in Langen und Bad Bederkesa statt.

Der nächste Termin ist am Dienstag, 13. Mai, von 16 bis 18 Uhr
im Rathaus Langen (Büro 1.21). Eine vorherige Anmeldung ist
nicht nötig. Je nach Aufkommen müssen Sie einige Minuten
Wartezeit einplanen. Alternativ können Sie sich mit Ihrem Anlie-
gen jederzeit schriftlich an die Bürgermeisterin wenden – ein-
fach per E-Mail an buergerdialog@geestland.eu. Telefonisch ist
Gabi Kasten unter 04743 937-1500 zu erreichen.

● OffeneSprechstundebei der
Bürgermeisterin

5-7-5. So lautet die magische Formel für ein Haiku. Die japanische
Gedichtform besteht aus drei Wortgruppen, wobei die erste und
letzte Zeile jeweils fünf und die mittlere sieben Silben hat. Hier
steckt also viel Kreativität drin. Und genau die haben vor Kurzem
18 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Langen bewiesen.
Unter Anleitung des Schriftstellers Ingo Cesaro haben die Sechst-
klässler eigene Gedichte geschrieben, diesemit Bleilettern gesetzt
und dann eigenhändig auf einer Handpresse gedruckt. Zuvor hat-
te der Autor den Mädchen und Jungen einen Einblick in sein lite-
rarisches Schaffen gegeben und sie in die Welt des Haiku einge-
führt. Der Workshop ist entstanden aus einer besonderen Koope-
ration der Stadtbücherei Geestland mit dem Gymnasium und
dem Friedrich-Bödecker-Kreis Bremen. Unter dem Motto „Wörter-
welten. Lesen und schreiben mit Autoren“ bringt der Bödecker-
Kreis Schriftsteller und Bildungseinrichtungen zusammen. Geför-
dert wird die Initiative über das Programm „Kultur macht stark.
Bündnisse für Bildung“ vom Bundesministerium für Bildung und
Forschung. „Unser Ziel ist es, die Schreib- und Lesekompetenzen
bei Kindern und Jugendlichen zu fördern und sie in ihrer kreativen
Entwicklung zu unterstützen“, betont Rolf Stindl, Vorsitzender
beim Friedrich-Bödecker-Kreis im Land Bremen. Er habe die Schü-
lerinnen und Schüler als sehr motiviert und begeistert erlebt.
Einer von ihnen ist der Zwölfjährige Kolja Gahrmann. Er hatte
sichtlich Freude am Dichten und Drucken. „Gibt es Normales oder
ist normal anders? Wer weiß, vielleicht schon.“ So steht es auf sei-
nem Zettel. „Ich habe mir gar nicht so viele Gedanken beim
Schreiben gemacht, sondern einfach drauflos gedichtet, das auf-
geschrieben, wasmir gerade in den Sinn kam.“

Präsentiert sein selbst gedichtetes Haiku: Kolja Gahrmann besucht die

sechste Klasse des Gymnasiums Langen. Foto: Stadt Geestland

● Ein Hauch von Japan weht durch die
Bücherei

Das Beerster Sommerfest geht
in diesem Jahr in die dritte
Runde. Weil dieses Fest von
den Menschen in Geestland
und umzu lebt, laden wir wie-
der alle Vereine, Gruppen, Kin-
dergärten, Schulen und andere
Einrichtungen herzlich ein, sich
auf der Veranstaltung zu prä-

sentieren. Egal, ob mit einem Theaterstück, einer Tanzgruppe,
Comedy, Musik, Mitmachaktionen, Infoständen oder anderen
Darbietungen - der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt!
Das Beerster Sommerfest wird am 23. und 24. August stattfin-
den. Seien Sie dabei und werden Sie Teil dieser Veranstaltung!
Informationen zum Mitmachen finden Sie unter www.geest-
land.eu/sommerfest. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Dana
Hebener, telefonisch unter 04743 937-1582 oder per E-Mail an
sommerfest@geestland.eu.

● Beerster Sommerfest: seien Siedabei!
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Im März war es soweit: die Erasmus+ Koordi-
natorin Birte Meyer und der Technik- und Ma-
thematiklehrer Andreas Arbeiter der Ober-

schule (OBS) Langen flogen nach Vallada in der spanischen Re-
gion Valencia und hospitierten eine Woche an der Schule IES
de Vallada. Die Entsendung von Kollegen an europäische
Schulen ist Bestandteil des Erasmus+ Plans der Oberschule
und wird durch die europäische Union kofinanziert.

Meyer und Arbeiter nahmen an unterschiedlichen Unterrichts-
stunden entsprechend ihrer Lehrbefähigungen teil. So beglei-
tete Andreas Arbeiter verschiedene Mathematikstunden und
erhielt einen Einblick in das spanische Curriculum. Aber auch
der Technikbereich der IES de Vallada wurde ihm von den Kol-
legen vor Ort vorgestellt, wobei er große Übereinstimmungen
in den vermittelten Inhalten feststellen konnte, jedoch großen
Unterschieden in der Unterrichtsgestaltung begegnete. Meyer
hospitierte in Geschichts- und Geographiestunden und erhielt
Einblicke in den Umgang mit den Verbrechen des Nationalso-
zialismus vor und während des zweiten Weltkriegs. Ihr Hospi-
tationsschwerpunkt lag in den Englischstunden an der IES de
Vallada und dem Austausch mit der Erasmus+ Koordinatorin
Susanna Benavent.

Meyer bekam wertvolle Einblicke in die Erasmus+ Arbeit an
der IES de Vallada und wird diese für die weitere Entwicklung
der Erasmus+ Projekte an der OBS Langen nutzen. Zudem traf
sie eine Schülergruppe, die zurzeit am eTwinning-Projekt „eT-
wiNews“ im Englischunterricht mit einer Schülergruppe des 8.
Jahrgangs der OBS Langen zusammenarbeitet. Einer der Höhe-
punkte war das Treffen mit spanischen Schülern, die am
deutsch-spanischen eTwinning Projekt „Connecting Games“
teilnehmen. Seit dem Beginn des Schuljahres arbeiten die bei-
den Schülergruppen der OBS Langen und der IES de Vallada an
diesem Projekt, in dem neben den regionalen Sehenswürdig-
keiten auch Gesellschaftsspiele in englischer Sprache vorge-
stellt werden. Neben dem Sammeln schulischer Erfahrungen

lernten Meyer und Arbeiter auch die Kultur und die Region ih-
rer Gastgeber kennen. Den kulturellen Abschluss bildete das
Feuerwerkspektakel „Mascletà“ in der Stadt Valencia, welches
täglich in den ersten Märzwochen gezündet wird. Im kommen-
den Schuljahr findet dann endlich der lang ersehnte Aus-
tausch der Schüler statt, die an dem eTwinning-Projekt „Con-
necting Games“ teilgenommen haben. Alle Beteiligten freuen
sich sehr auf die anstehende Austauschfahrt und ein Wiederse-
hen an den jeweiligen Partnerschulen.

Text und Foto: Mey/Arb

FürMiteinander, Zusammenarbeit und Austausch: Die Kooperation der OBS

Langenmit der Schule IES de Vallada im Erasmus+ Programm.

Bienvenido a Vallada

Neues aus den Schulen

Für die mit einem schwarzen Punkt versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet die Bürgermeisterin.

Informationen aus demRathaus

Ali Amirian musste schon einen weiteren Pizzaofen anschaffen,
so groß ist die Nachfrage mittlerweile. Und das, obwohl der „Piz-
za Prinz“ erst vor wenigen Monaten seine Neueröffnung feierte.
Am 2. Januar öffnete er erstmals die Tore zu seiner Pizzeria mit
Lieferdienst an der Dorfmitte 14. Gemeinsammit seiner Frau Ne-
zamdoost steht er nun jeden Tag, an sieben Tagen pro Woche, in
seinem Laden und verkauft Pizza, Döner und alles, was das Herz
der hungrigen Neuenwalderinnen und Neuenwalder begehrt.
Vor kurzem stattete ihm die Bürgermeisterin der Stadt Geest-
land, Gabi Kasten, persönlich einen Besuch ab und überreichte
Blumen. Im Rahmen ihrer monatlichen Unternehmensbesuche
blickt sie regelmäßig hinter die Kulissen von Betrieben in Geest-
land.

Bürgermeisterin Kasten konnte bei ihrem Besuch beim „Pizza Prinz“ zu

einem erfolgreichen Geschäftsstart gratulieren. Foto: Stadt Geestland

● Blumen statt Pizza zur Neueröffnung
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Neues aus den Gymnasien

Emely Volkmann, Schülerin des Gymnasiums Langen, hat erfolg-
reich am Landeswettbewerb „Jugend debattiert“ teilgenommen.
Nun vertritt sie das Land Niedersachsen im Bundesfinale in Berlin.
Die Erfolgsgeschichte begann mit der Teilnahme der drei Schul-
sieger des 10. Jahrgangs Emely Volkmann, Johanna Brandes und
Maximilian Aldag am Regionalwettbewerb „Jugend debattiert“ in
Scheeßel. In drei Debattenrunden zu aktuellen politischen und
gesellschaftlich relevanten Themen stellten sie ihre kommunikati-
ven Fähigkeiten in den Kategorien Sachkenntnis, Ausdrucksver-
mögen, Gesprächsfähigkeit und Überzeugungskraft unter Beweis.
Mit stichhaltigen Argumenten und einer beeindruckenden Rede-
kunst überzeugte Emely in der Finaldebatte die Jury von sich und
zog damit die Fahrkarte zum Landeswettbewerb in Hannover.
Gut vorbereitet stellte sich Emely im März im Forum des Nieder-

sächsischen Landtages ihren Mitdebattanten. In zwei Qualifikati-
onsrunden qualifizierte sie sich zusammen mit drei weiteren Mit-
streiterinnen souverän für das Landesfinale. Dieses wurde unter
den Augen der niedersächsischen Landtagspräsidentin Hanna
Naber, der niedersächsischen Kultusministerin Julia Willie Ham-
burg und zahlreicher Abgeordneter durchgeführt. Positiv wurde
Emely ihr außergewöhnlich gutes Ausdrucksvermögen und die
Fähigkeit, auf die Beiträge ihrer Mitredner wertschätzend und prä-
zise Bezug zu nehmen, rückgemeldet. Auch ihre ausgezeichnete
Vorbereitung auf die zu debattierenden Themen und die gut auf-
gebauten Reden wurden von den Juroren lobend hervorgeho-
ben. Ihr Engagement und ihre Nervenstärke zahlten sich aus und
sie erreichte mit einem großartigen zweiten Platz das Bundesfina-
le, welches Anfang Juni in Berlin stattfindenwird.
Das Format „Jugend debattiert“ hat vor allem das Ziel, die Demo-
kratie zu stärken und die positive Bedeutung von Kompromissfä-
higkeit nicht aus den Augen zu verlieren. Nicht zu unterschätzen
ist auch der Ausbau rhetorischer Kompetenzen und ein steigen-
des Selbstbewusstsein, das die Jugendlichen ermutigen soll, am
politischen und gesellschaftlichen Diskurs mitzuwirken. Schülerin-
nen und Schüler sowie das Lehrerkollegium des Gymnasiums
Langen gratulieren Emely von Herzen und wünschen viel Erfolg
für die Teilnahme am Bundesfinale. I. Grüninger

Weiter debattieren wird Emily beim Bundesfinale im August in Berlin.

Foto: JohannesMartin

Von der Schulbank
ans Rednerpult

Eine Wanderausstellung, die eine breite Palette
von Berufen vorstellt, zog Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgänge 8 und 9 in ihren Bann und bot

ihnen die Möglichkeit, sich auf interaktive Weise mit verschiede-
nen Karrierewegen auseinanderzusetzen. Die Ausstellung wurde
organisiert und finanziert durch die Jugendberufsagentur Cuxha-
ven, eine Kooperation der Agentur für Arbeit Stade, des Job-Cen-
ters Cuxhaven und des Landkreises Cuxhaven. Begleitet wurde die
Ausstellung von Claudia Schraetz, Berufsberaterin der Agentur für
Arbeit, und Hans-Christian Maus-Domdey, Sozialpädagoge der
Beratungsstelle AHOI, Cuxhaven.

An Stellwänden präsentierten sich unterschiedliche Berufe, mit-
tels QR-Codes konnten die Schülerinnen und Schüler mit ihren
iPads tiefer in die Materie eintauchen. Sie erhielten detaillierte In-
formationen, Videos und interaktive Elemente, die ihnen einen le-
bendigen Eindruck von den jeweiligen Tätigkeitsfeldern vermittel-
ten. Klassenlehrer Marcel Werner ist zufrieden: „Die Schülerinnen
und Schüler konnten viele neue Berufe kennenlernen, auf die sie
im Vorfeld vielleicht gar nicht gekommen wären. Außerdem ist
das Interagieren mit dem iPad und den QR-Codes zeitgemäß und
ansprechend.“ Claudia Schraetz ergänzt: „Diese moderne Art der
Ausstellung ergänzt, teils auf spielerische Weise, das wöchentliche
Beratungsangebot der Agentur für Arbeit in der Oberschule Be-
derkesa.“ Auch die Schülerinnen und Schüler zeigten sich beein-
druckt von der Vielfalt der vorgestellten Berufe und der Art und
Weise, sich dem Thema zu nähern. Die Ausstellung eröffnete ih-
nen neue Perspektiven für ihre Berufswahl und nicht zuletzt auch
die Möglichkeit, sich eigener, vielleicht verborgener Fähigkeiten
und Stärken bewusst zu werden.

MarcelWerner, Gregor Bruns-Schröder

Die Lernenden informierten sich über verschiedene Berufemittels ipad, QR-

Codes und kleiner Videos. Foto: Marcel Werner

Berufswelten hautnah

Terrassendächer - Insektenschutz - Rollläden
Am Bredenmoor 1-3 - 27578 Bremerhaven - 0471 80629-0 - www.mahrenholz.de



Anfang März besuchte uns die irische
Schauspielgruppe „Wilde Shamrock Tou-

ring Theatre“ zum nunmehr achten Mal. Wir haben das Theater-
stück „SQ-Ware“ gesehen. In dem Stück ging es darum, dass die
meisten Menschen eine zu hohe Bildschirmzeit haben und zu
viel Zeit auf Social Media verbringen. Deshalb wurde der soge-
nannte „Square“ erfunden, ein Quadrat ,das man sich aufsetzen
kann und dadurch in Sekundenschnelle glücklich wird.
Das Theaterstück wurde von drei Muttersprachlern gespielt und
bot ein abwechslungsreiches Programm. Uns gefielen die vielen
Späße, die Lieder, die für Stimmung sorgten und dass einige Ju-
gendliche sogar auf die Bühne durften. Alle haben gelacht und
mitgemacht, es war witzig und detailreich. Das Theaterstück war
nicht nur sehr lehrreich und spannend, es hat uns auch viel Freu-
de bereitet. Im Gegensatz zu den letzten Jahren, in denen sonst
drei verschiedene Theaterstücke auf dem Programm standen,
wurden dieses Jahr für die Oberstufe Theaterworkshops ange-
boten. Amelie Blanck undMarie Söhl (7d)

Die irische Theatergruppe bilden Daisy, John und Vincent. Für
die Unterstufe führten sie englischsprachige Theaterstücke auf,
während sie für die Oberstufe in diesem Jahr etwas ganz Beson-
deres vorbereitet hatten: Gemeinsam mit den Schülern der Q1
und Q2 gestalteten sie spannende Workshops rund ums Schau-
spiel und sorgten mit ihrer offenen Art für viel Spaß und gute
Laune.
Zu Beginn des Projektes wurden wir in drei Gruppen aufgeteilt.
Anders als erwartet konzentrierten wir uns jedoch nicht nur auf
einen Workshop – stattdessen durchliefen wir in den 90 Minuten
alle drei Stationen, die jeweils etwa 30 Minuten dauerten.
Als erstes kam Daisy zu uns in die Gruppe. Sie führte uns zu-
nächst an das Geschehen heran, denn viele von uns hatten
kaum eine Vorstellung davon, was uns erwarten würde. Nach ei-
ner kurzen Vorstellungsrunde wurde es aktiv: Wir spielten „Cap-
tain Fishfinger“. Dabei mussten wir nach Daisys Ansagen von
Nord nach Süd oder von West nach Ost laufen. Zusätzlich gab es
verschiedene Bewegungen wie zum Beispiel den „Fisch“, bei
dem man steif stehen bleiben und dabei zappeln musste. Wer
Daisys Anweisungen als Letzter ausführte, schied aus. Das letzte
Spiel brachte wieder ein wenig Entspannung in die Runde. Wir

mussten Bewegungen ausführen, die die Person vor uns im Kreis
vorgab, wie etwa Fahrrad fahren oder Angeln.
Der zweite Workshop, geleitet von Vincent, führte uns in die
Kunst des „Stage Combat“ ein, das gekonnte Vortäuschen von
Schlägen und anderen Kampfszenen. Zunächst zeigte er uns,
wie man es so aussehen lässt, als würde man jemanden an den
Haaren ziehen. Dazu ballt man eine Faust, legt sie an den Kopf
der anderen Person, während diese mit beiden Händen den Arm
der „ziehenden“ Person festhält und die andere versucht, ihren
festgehaltenen Arm wegzuziehen. Durch das gemeinsame Zu-
sammenspiel entsteht ein täuschend echter Effekt. Anschlie-
ßend lernten wir das „Fake Boxen“ und das Imitieren einer Ohr-
feige. Dabei schlägt man absichtlich daneben und erzeugt das
Aufprallgeräusch, indem man sich gleichzeitig auf die eigene
Brust schlägt. Bei der Ohrfeige hält die andere Person ihre Hand
ausgestreckt hin, in die dann eingeschlagen wird – so entsteht
das typische klatschende Geräusch.
Im letzten Workshop nahm uns John mit in die Welt der Emotio-
nen. Durch verschiedene Übungen trainierten wir, Gefühle
durch Körpersprache und Stimme auszudrücken. Wir sollten bei-
spielsweise entspannt und fröhlich durch den Raum laufen oder
uns klein machen und leise sprechen, um Traurigkeit darzustel-
len. Anschließend führten wir improvisierte Szenen durch: Zwei
Schüler begannen mit einer kurzen Szene, dann wurde eine
neue Person hinzugefügt und einer der vorherigen setzte sich
hin. Das Standbild der ersten Szene diente als Ausgangspunkt
für eine neue, völlig unabhängige Situation – eine kreative und
unterhaltsame Übung.
Die Workshops haben nicht nur unglaublich viel Spaß gemacht,
sondern auch einen tollen Lerneffekt gehabt. Die Schauspieler
waren sehr offen und nahmen sich viel Zeit für Gespräche, was
die Hemmschwelle, auf Englisch zu sprechen, deutlich senkte. Es
ist etwas ganz anderes, mit Muttersprachlern zu kommunizieren
als mit den eigenen Mitschülern – anfangs ist man noch zurück-
haltend, doch durch die ermutigende Art der Schauspieler fühl-
te sich das Englischsprechen schnell ganz natürlich an.
Neben dem sprachlichen Aspekt kam auch der Spaß nicht zu
kurz: Man konnte sich ausprobieren, seine Scham überwinden
und einfach loslassen. Der lockere und herzliche Umgang so-
wohl von den Schauspielern als auch von den Mitschülern schuf
eine Atmosphäre, in der wir uns wohl fühlten und die Work-
shops in vollen Zügen genießen konnten.

Merle Scheper, Q1

Während des Theaterstücks gab es den Refrain von „Molly Malone“ zumMit-

singen fürs Publikum. Foto: GesineWächter

Vincent in Action beimWorkshop „stage-combat“.

Foto: Deborah Altenbeck

Irisches Theater amNIG: Fake fighting und vieles mehr
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Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa



Die Alfstedter Schützen blicken auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück, davon berichteten die Sportleiter
(Damen Nicole Götjen, Herren Steve Polten und Ju-

gend Sina Wedemeyer). Damen wie auch Herren haben mit je-
weils zwei Mannschaften an den Rundenwettkämpfen im Altkreis
Wesermünde sehr erfolgreich teilgenommen. Beim Bördeschie-
ßen der Börde Ringstedt wurde der 2. Platz hinter Ankelohe be-
legt. Zu den Pokalschießen der befreundeten Vereine konnten für
zwanzig Wettkämpfe gemischte Mannschaften gestellt werden.
Auch die Jugend, zurzeit dreizehn Jungschützen, konnte an zwölf
Wettkämpfen teilnehmen, ein besonderer Dank ging hier an die
Fahrer. Auch bei den Kreis-, Landes- und Bundesmeisterschaften
des Kyffhäuserbundes wurden gute Ergebnisse erzielt. Erfolgreich
abgelegt wurden die Schießprüfungen für die Grüne Schnur
durch vier Schützen, die Grüne Eichel durch drei Schützen und die
Silberne Eichel durch fünf Schützen. Die Goldplakette erhielt der
erste Vorsitzende EwaldWiesner.
Wiesner berichtete mit Theater, Grünkohltour, Frühjahrsputz und
Vorbereiten der Anlage fürs Jahr, Osterschießen und Osterfeuer,
Schützenfest und Herbstschützenfest und dem Pokalschießen mit
22 Vereinen von den Aktivitäten und Veranstaltungen in 2024. In
der zweiten Jahreshälfte ging es auch zum Königsball nach Bre-
merhaven, das Jahr schloss mit dem Reh- und Weihnachtsschie-
ßen ab. Ein Dank ging an alle Helfer und Unterstützer, besonders
an VGH Hahnewinkel & Steinlein für Polo-Shirts für die Jugend
und an KFZ Finck, die neue Westen für die Schützen gesponsert
hatten.
Mit einer Urkunde für langjährige Mitgliedschaft wurden für 25
Jahre Sven Liebig, für 40 Jahre Ulrike Lippert, Walli Claussen, Mar-
tin Quast, Dieter Schlake, Ralf Freese, Marc Götjen und Hinnerk

Schröder sowie für 50 Jahre Friedhelm Helmke, Reiner Wiesner,
Marlies Wolf, Hansi Lippert, Hinrich Hüttmeyer und Wilfried Finck
geehrt. Als Mitbegründer wurden mit einem Präsentkorb Albert
von der Lieht für 65 Jahre und Willi Kück für 70 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Ulrike Lip-
pert, Reiner Wiesner, Claus-Martin Schulz, Klaus Meyerdiercks und
FriedhelmHelmke.
Bei den Wahlen zum Vorstand wurden der 2. Vorsitzende Martin
Finck sowie Schatzmeister, Schriftführer, Hauptmann, stv. Jugend-
leiterin, stv. Schießwart und der Festausschuss wiedergewählt. Die
stv. Sportleiterin Silvia Brockmann gab den Stab weiter an Steve
Polten. Der Verein zählt 284 Mitglieder. Für das Jahr 2025 steht ne-
ben den traditionellen Terminen die Planung und Vorbereitung
der KK-Anlage auf die neuen baulichen Vorgaben des Landkreises
an. Trainiert wird jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr (Erwachsene), je-
den Freitag ab 18 Uhr (Jugend). Ab April treffen sich mittwochs ab
18.30 die Boulespieler auf der neuen Bahn am Bogenschießplatz.

Text und Foto: R. Blechner

Die Geehrten der Jahreshauptversammlung.

Alfstedter Schützen: Rückschau auf ein sportliches Jahr
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Der Weser-Elbe-Cup 2025 wird in die Vereinsge-
schichte der JSG Sievern/Holßel/Neuenwal-
de/Krempel eingehen: Mit zwei starken Mann-

schaften trat die Jugendspielgemeinschaft beim renommierten
Fußballturnier in Bremerhaven an und sorgte für ein außerge-
wöhnliches Finale. Beide Teams kämpften sich bis ins Endspiel
vor und machten den Turniersieg unter sich aus. Von Beginn an
zeigten die jungen Kicker beider JSG-Mannschaften ihre Klasse.
Auch in den K.o.-Spielen blieben sie unaufhaltsam. Im mit Span-
nung erwarteten Endspiel standen sich die beiden Teams der
JSG gegenüber – ein Erfolg, mit dem selbst die Trainer Jasper
Vogler und Kai Niemczyk nicht gerechnet hatten. Nach einem
packenden Spiel setzte sich die erste Mannschaft der JSG Sie-
vern/Holßel/Neuenwalde/Krempel durch und sicherte sich den
Turniersieg, den Pokal sowie die begehrte Siegerprämie. Der Er-
folg auf dem Platz war nicht das einzige Highlight für die jungen
Talente: Alle Spieler der JSG wurden ins regionale Fernsehen ein-
geladen! Der Bremerhavener Sender Radio Weser.TV lud die
Nachwuchskicker zu einem Interview ein, in dem sie über ihre
Erfahrungen beim Turnier berichten durften. Die Kinder hatten

jede Menge Spaß im Studio und meisterten ihren ersten TV-Auf-
tritt mit Bravour. Text und Foto: N. Niemczyk

So sehen Sieger aus – nicht nur beim Turnier, auch im Fernsehstudiomachte

dieMannschaft eine gute Figur.

JSG dominiert denWeser-Elbe-Cup

Alfstedt

Neues aus der Stadt Geestland
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Ankelohe

Ende Februar fand im Ankeloher Hof ein fröhlicher Kinderfa-
sching statt. Viele kleine und große Gäste kamen, um gemein-
sam einen bunten Nachmittag voller Spiel, Spaß und guter
Laune zu erleben. Besonders beliebt waren die lustigen Spiele
und die Luftballonkünstler, die fleißig bunte Luftballontier-
chen gezaubert haben. Ein weiteres Highlight war das leckere
Torten- und Kuchenbuffet, das keine Wünsche offenließ.

Ein herzlicher Dank geht an alle Organisatorinnen sowie an
Daniel Stemmermann und sein Team vom Ankeloher Hof, die
diese rundum gelungene Veranstaltung möglich gemacht ha-
ben.

Text und Foto: N.J.

Ausgelassene Stimmung gab es beim Fasching in Ankelohe.

Bunter Kinderfasching
im Ankeloher Hof

Servicevertrag

Debstedter Straße 67 · 27607 Geestland OT Langen
Telefon (0 47 43) 64 20 + 80 03

Karosserie & Lack

www.stoeppelkamp.de
Keine Reparaturkosten mehr! Dank

ServiceService
fürfür

alle Markenalle Marken

Auf der alljährlichen Hauptversammlung wurde davon berich-
tet, dass die Feuerwehr in Ankelohe aktuell 41 aktive Mitglie-
der zählt und in der Jugendabteilung neun Jugendliche hat.
Marius Schmidt wurde zum Hauptfeuerwehrmann befördert.
Jens Steffens und Julian Hildebrandt wurden zum Oberlösch-
meister befördert, Wilhelm Plate in die Altersabteilung über-
stellt. Bei den Alterswettbewerben erreichte Ankelohe den
dritten Platz. Matthias Witte berichtete über Neuigkeiten im
Feuerwehralltag, Gabi Kasten über Neues von der Stadt Geest-
land. Auch über Festlichkeiten im laufenden Jahr wurde ge-
sprochen.

Text und Foto: M. Duetsch

Die Geehrten und Beförderten der Freiwilligen Feuerwehr Ankelohe.

Neues von der Feuerwehr
Ankelohe

HW Autohaus Otterndorf GmbH
Raiffeisenstraße 1 · 21762 Otterndorf · Telefon 04751/2004 • Fax 04751/97817-19

NACH KALT KOMMT WARM!
Planen Sie jetzt Ihren Räderwechsel!80,- €

Räderwechsel, Einlagerung der Räder,
Anlernen der Sensoren
+ gratis Autowäsche

oder40,- €
Räderwechsel und Anlernen der Sensoren

IHR TÜV IST FÄLLIG?
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!
+ Fahrzeugwäsche inkl.

Jetzt mit frischer HU in den
Frühling starten!

Räderwechsel und Anlernen der Sensoren
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„Geschichtsbücher – unterhaltsam anstatt trocken“ heißt es
am Dienstag, 27. Mai, im Beerster Buchclub, am Dienstag,
24. Juni, folgt dann die Veranstaltung mit dem Titel „Bücher,
die auf Tiktok trenden“.
Im Beerster Buchclub werden sowohl ausgewählte Neuer-
scheinungen als auch Bestseller, Klassiker und Kleinode jen-
seits des Mainstreams vorgestellt. Gemeinsam werden kurze
Passagen gelesen, anschließend kommen die Teilnehmer über
ihre ganz subjektiven Leseeindrücke in den Austausch. In un-
gezwungener Atmosphäre darf diskutiert, geschwärmt und
gestritten werden. Der Buchclub ist für alle Interessierten of-
fen, die Lektüre bestimmter Bücher ist keine Voraussetzung.
Die Termine sind einzeln über die Website www.ev-bildungs-
zentrum.de buchbar und finden alle von 19 bis 20.30 Uhr im
Evangelischen Bildungszentrum statt. Eine Literaturliste zu
den einzelnen Veranstaltungen wird hier rechtzeitig veröffent-
licht. Die Buchhandlung Schließke sorgt für thematisch pas-
sende Büchertische. Getränke und Snacks sind inklusive.

F. Morisse

Austausch im Beerster
Buchclub

Bad Bederkesa

Bei der Mitgliederversammlung des Ankeloher Schützenver-
eins wurde von einem erfolgreichen Jahr berichtet: Die Ju-
gendabteilung erzielte beachtliche Erfolge, beim Bördeschüt-
zenfest der Börde Ringstedt konnte Ankelohe erneut den Mar-
tin-Döscher-Wanderpokal nach Hause holen. Jan Trochelmann
wurde Börde-Jugendkaiser und auch der erste Platz der Ju-
gend ging nach Ankelohe. Jugendkönigin Tarja Wilhelms wur-
de Geestland-Kaiserin. Bei den Damen und Herren ging der
erste Platz beim Bördeschützenfest ebenfalls nach Ankelohe.
Für langjährige Mitgliedschaft geehrt wurden für 25 Jahre Dirk
Rademacher und Andreas Wildt, für 50 Jahre Horst Wesch und
Harry Kopelke, für 60 Jahre Hans-Jürgen Kauker und für 70 Jah-
re Johann Steffens und Hinrich Martfeld. Die Ehrenmitglied-
schaft erhielten Renate Kück und Horst Wesch. Es wurden auch
zwei grüne Vereinsnadeln für besonderes Engagement verge-
ben, diese erhielten Hanna Martfeld und Wilhelm Plate. Gerd
Steffens wurde für 40 Jahre ehrenamtliche Vorstandsarbeit ge-
ehrt.
Folgende Termine darf man sich bereits vormerken: Schützen-
fest am 21. und 22. Juni, Kinderschützenfest zum 100-jährigen
Bestehen des Schützenvereins Ankelohe am 24. August, Pokal-
schießen am 10. und 11. September sowie Kommers/100 Jahr-
Feier am 13. September. Text und Foto: M. Duetsch

Die Geehrten nahmen stolz Ihre Auszeichnung entgegen.

Erfolgreiche Bilanz der Ankeloher
Schützen

AnfangMärz übergab die Firma U. & J. Gosda Fensterbau GmbH& Co. KG

neue T-Shirts an die Schützenjugend aus Ankelohe. So können die Jugendli-

chen einheitlich bei Pokalschießen oder anderen Schützen-Veranstaltungen

teilnehmen. Vielen Dank an Firma Gosda Fensterbau für die gesponserten

T-Shirts. Text und Foto: M. Duetsch

Neue T-Shirts für die Ankeloher
Schützenjugend
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Seit über 75 Jahren
Ihr Elektriker

vor Ort.
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Weiter geht’s mit dem Livemusik-Programm auf
der AltePost-Bühne: Am 24. Mai kommt die Band Hagen Allstars
nach Bad Bederkesa und bringt viele beliebte Cover-Songs aus
den 70er und 80er Jahren mit.

Die acht gestandenen Musiker stehen über drei Jahrzehnte auf
vielen bekannten Bühnen in Norddeutschland und spielen Hits
von Crosby, Stills, Nash & Young, den Eagles, Allman Brothers, J.J.
Cale oder Bonnie Raitt mit viel Leidenschaft und mehrstimmi-
gem Satzgesang. Beginn ist 19.30 Uhr, der Eintritt beträgt 18
Euro im Vorverkauf (20 Euro an der Abendkasse). Das ehrenamt-
liche Team von der AltePost-Bühne freut sich auf viele Besucher.
Näheres siehe auch www.altepost-buehne.de.

Vorabhinweis: Am 14. Juni wird die Folkband „Lunedudel“ er-
wartet, die irische, schottische und skandinavische Songs prä-
sentieren.

S. Wojzischke

Live-Musikmit den
Hagen Allstars
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Am 6. Mai um 20 Uhr findet im Dobbendeel am See in Bad
Bederkesa das nächste spirituelle Dienstagsgespräch statt
mit dem Thema: „Die Freiheit ist im Inneren“. Wohl fast alle
Menschen wünschen sich Freiheit und jeder hat dabei seine ei-
genen Vorstellungen, was „frei sein“ eigentlich bedeutet. Gibt
es überhaupt Freiheit im Sinne von totaler Unabhängigkeit,
oder ist Freiheit immer nur bedingt? Wenn gesagt wird, „die
Freiheit ist im Inneren“, dann weist diese Aussage auf eine
andere Art von Freiheit hin, die wir im Leben nicht so ohne
weiteres finden.

An diesem kostenlosen Abend soll versucht werden den
Begriff „Freiheit“ tiefer zu betrachten. Alle Interessierten sind
dazu herzlich eingeladen. Nähere Informationen bei Ulrich
Knitter unter 04745-781958.

U. Knitter

Das spirituelle Dienstagsgespräch

„Aber hier, wie überhaupt, kommt es anders als man glaubt“
(aus „Plisch und Plum“): Zum 193. Geburtstag von Wilhelm
Busch präsentieren die Schauspielerin Isabel Zeumer, der Schau-
spieler Kay Krause und der Musiker Jan-Hendrik Ehlers am 4.
Mai einen literarisch-musikalischen Abend mit ihren Lieblings-
texten aus der Feder des Autors.

Diese gemeinsame Veranstaltung des Bildungskreises mit der
Burggesellschaft Bederkesa beginnt um 17.15 Uhr im Festsaal
der Burg. Karten gibt es für 20 Euro im Vorverkauf an der Muse-
umskasse der Burg Bederkesa, Tel. 04745-943919, Restkarten an
der Abendkasse.

Text und Foto: Bildungskreis Bederkesa

Jan-Hendrik Ehlers (links), Isabel Zeumer und Schauspieler Kay Krause lieben

und verehren den Autor und Zeichner und laden ein zu einemAbend voller

unvergesslicher Inspirationen vonWilhelm Busch.

Wilhelm Busch:
Wer kennt ihn nicht?

Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de



Ein anstrengendes März-Wochenende war es für die Angehöri-
gen der Feuerwehr Bad Bederkesa. Zunächst übergab Bürger-
meisterin Gabi Kasten im Rahmen einer Feierstunde gleich
zwei Fahrzeuge: Ein neues Tanklöschfahrzeug (TLF) als Ersatz
für den in die Jahre gekommenen Vorgänger, der nach 31 Jah-
ren aus dem Dienst genommen wurde, sowie einen Volkswa-
gen T6 als MTW (Mannschafts-Transport-Wagen), der auf dem
freien Markt beschafft worden war.

Für die Beschaffung des TLF hatten bereits Anfang des Jahres
2022 die Planungen in der Feuerwehr begonnen. Planungs-
runden zum Aufbau, Vergleich und Bewertung der Angebote,
Entscheidung für den Fahrzeughersteller und den Hersteller
des Aufbaus. Mehr als 600 Arbeitsstunden leisteten die Feuer-
wehrleute bis zur Lieferung, wie der scheidende Ortsbrand-
meister Jörg Steinkuhle in seiner Ansprache ausführte. Er wür-
digte so den großen Einsatz der mit der Planung betrauten Ka-
meradinnen und Kameraden. Auch die Beschaffung des MTW
sei kein Selbstgänger gewesen, gebrauchte VW-Bullys mit 4-

Rad-Antrieb wüchsen nicht auf den Bäumen und der vorgege-
bene Kostenrahmen sollte eingehalten sein. Hier war der Ein-
satz der Kameraden mit über 200 Arbeitsstunden ebenfalls
groß. Den Umbau vom Zivil- zum Feuerwehrfahrzeug bewerk-
stelligten sie in Eigenleistung. Zum Abschluss seiner Anspra-
che wünschte Steinkuhle seinen Kameraden gute Fahrt und
immer eine gesunde Rückkehr von den Einsätzen. Auch die
Bürgermeisterin würdigte die Arbeit der „Beschaffungsteams“
in ihrer Ansprache und betonte, dass die Stadt mit hohem fi-
nanziellem Aufwand mit diesen Anschaffungen ihren Beitrag
für den Schutz und die Sicherheit der Bevölkerung leiste. An-
schließend übergab sie unter Beifall der zahlreich erschiene-
nen Gäste symbolisch die Autoschlüssel an Martin Becker so-
wie Daniel Klink.

Zwei Tage später trafen sich viele der Feuerwehrleute bereits
wieder, diesmal im Saal des Rathauses Langen zur Sitzung des
Stadtrats. Anlass waren Entlassungen aus dem Ehrenbeamten-
verhältnis und Ernennungen zu Ehrenbeamten von 14 Orts-
brandmeistern und deren Stellvertretern. Weit über hundert
Feuerwehrleute waren gekommen – so viel Publikum hatten
die Ratsherren und -frauen lange nicht bei ihrer Sitzung. Unter
den Entlassenen war eben auch Jörg Steinkuhle, der sein Amt
nach 12 Jahren als Ortsbrandmeister und weiteren 20 als Stell-
vertreter zur Verfügung stellte. Er wurde für sein Wirken und
seine Verdienste um die Bederkesaer Feuerwehr im Anschluss
zum Ehrenortsbrandmeister ernannt.

Im Anschluss an die Zeremonie im Langener Rathaus trafen
sich die Bederkesaer Kameradinnen und Kameraden (wie ver-
mutlich die Kameraden aus den anderen Wehren auch) zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein im Feuerwehrhaus. Hier be-
dankte sich Steinkuhle für die Unterstützung und Kamerad-
schaft, die er in seinen (bisher) 43 Jahren in der Feuerwehr er-
fahren hat und wünschte sich die gleiche Unterstützung für
seinen Nachfolger. Dieser ließ es nicht nehmen, zur allgemei-
nen Freude in einer ausführlichen Rede (der längsten des
Abends) ALLE Stationen im Feuerwehrleben Steinkuhles aus-
führlich darzustellen und mit einem passenden Geschenk der
Kameraden zu würdigen, auf dass das Geschichten- und Anek-
doten-Erzählen seinen Anfang nehmen konnte und erst spät
ein Ende finden sollte. RTEh

Schlüsselübergabe: Martin Becker sowie

Daniel Klink erhielten den Autoschlüssel von Ga-

bi Kasten.

Der designierte neue Ortsbrandmeister Martin Becker und sein Stellvertreter, Daniel Klink, überreichten

allen Helferinnen und Helfern einen Präsentkorb als Dank für den geleisteten Einsatz.

Fotos: Fw Bad Bederkesa; V.G.

Fahrzeugübergabe undWachwechsel in
der Ortsfeuerwehr Bad Bederkesa
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Beerster Pflegeteam
Am Markt 8-10
27624 Geestland
Tel.: 04745 928 425
info@beerster-pflegeteam.de
www.beerster-pflegeteam.de

04745
928 425

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

29.05.2025
Boxenstopp
ab 12 Uhr mit Live-Musik
und Leckereien vom Grill

Eintritt frei

Am Sonntag, 18. Mai, feiert das Museum des Handwerks einen
Tag der offenen Tür. In der Zeit von 10 bis 17 Uhr gibt es viel zu
sehen und zu staunen. Alte Handwerkskunst wird gezeigt:
Schmieden, Drucken, Bienenkorbflechten und vieles mehr. Der
Friseursalon ist geöffnet und wartet auf viele Köpfe, die sich ver-
schönern lassen wollen, einschließlich neuer Flechtfrisuren. Die
Nähstube bietet Nähen für Kinder an. Auch das Repair-Café ist
wieder mit dabei und freut sich über Aufträge wie beispielswei-
se die Ausbesserung von Arbeitskleidung oder Pferdedecken
und Reparaturen von Elektrogeräten. Auch der Schmuckherstel-
ler Ahlswede hat sein Kommen zugesagt.
Das Café liefert leckeren Kuchen sowie Kaffee oder Tee. In der
Mittagszeit kommen Bratwürste auf den Grill. Der Eintritt ist an
diesem Tag frei, über Spenden freuen wir uns daher ganz beson-
ders. S. Stegen

Tag der offenen Tür im
Handwerksmuseum

Die Kunstschule Kube öffnet ihre Türen und stellt am Samstag,
21. Juni, ab 14 Uhr ihre Angebote und Möglichkeiten vor.
Kommt vorbei und habt eine tolle und inspirierende Zeit. Wir
feiern die Kunst und den Sommer!
Binde einen Sommerstrauß oder einen Haarkranz zum Mittsom-
mer, erfahre etwas zum Thema Färbergarten, gestalte kleine
Drahtfiguren, bearbeite Ytongsteine, schau in die neue Ausstel-
lung in der Galerie des Amtshauses oder bedrucke eine Tasche
oder ein mitgebrachtes T-Shirt. Außerdem gibt es Kuchen für die
süße Begleitung - wir freuen uns auf alle interessierten Men-
schen und natürlich auf unsere Mitglieder (auf die ein kleiner
Bonus wartet). S.D.

Grafik: Kube

Sommer KUNST und Kaffee
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In folgenden Veranstaltungen des Bildungs-
kreises Bederkesa gibt es im Mai noch freie
Plätze:

! Einführung in die alte deutsche Schreibschrift:
Ein Sütterlin-Schreib- und Lesekurs

Wer schon immer einmal Uromas Back- und Kochrezepte, ein al-
tes Poesiealbum oder einfach Opas Feldpostbriefe entziffern
wollte, daran aber bisher gescheitert ist, weil die alte deutsche
Schrift ein unüberwindbares Hindernis darstellte, ist hier richtig.
Wiebke Hansen vermittelt dienstags ab dem 6. Mai an drei
Nachmittagen von 16.30 bis 18 Uhr im Mühlenraum in der Alten
Schule Bad Bederkesa anhand von Lese- und Schreibübungen
Grundkenntnisse der Sütterlinschrift.

! Plastisches Gestalten
„Skulpturen und Reliefs als Materialcollage“ lautet das Thema
des diesjährigen Kurses unter der Leitung von Wolfgang Kamp.
Ab dem 8. Mai werden von 16.30 bis 19 Uhr sechsmal donners-
tags Skulpturen und Plastiken erschaffen.

! Giftkräuterwanderung – Hexen-, Gift- und Zauberkräuter
Am Samstag, 10. Mai, um 14 Uhr erfahren Sie Wissenswertes
und spannende Geschichten rund um Kräuter am Straßenrand,
auf der Wiese und im Garten mit den entsprechenden Anwen-
dungsgebieten vom Kräuterexperten Dirk Schwerdts. Im An-
schluss an die ca. 1,5 km langen Wanderung in Cappel gibt es
noch eine kleine (ungiftige) Verkostung.

! Wanderung: Wer sich bewegt, bei der/dem
bewegt sich etwas

Ein gut begehbarer Wanderweg um den Halemer und Dahlemer
See führt am Samstag, 24. Mai, mit Christiane Borchers durch fla-
che, abwechslungsreiche Landschaft: Wald, Äcker, Wiesen und
Weiden, über Bohlenwege und das Moor. Die Wanderung ist
rund 18 Kilometer lang und dauert etwa 4,5 Stunden. Bitte ge-
eignetes Schuhwerk tragen und eigene Verpflegung mitbrin-
gen. Anmeldung und weitere Auskünfte bei Christiane Borchers,
Tel. 0157-74043518.

Wenn nicht anders angegeben, wird um Anmeldung gebeten
bei Wiebke Stürmer, Tel. 04745-782089, E-Mail: wiebke.stuer-
mer@t-online.de und Daniela Fahr, Tel. 0172-4123354, E-Mail:
daniela.fahr@gmx.net. wst

Plätze frei imMai

Hauptmann Thomas Nowak begrüßte die Mitglie-
der des Schützenvereins Bederkesa herzlich zur Hauptversamm-
lung. Er merkte in seinem Bericht an, dass das vergangene
Schützenjahr normal verlaufen sei und die Übungsabende im
Schießstand gut besucht waren. Auch der Schützenball im Feb-
ruar sei gut verlaufen, auch wenn die Zahl von 83 Gästen bei ei-
ner Mitgliederzahl von 230 durchaus ausbaufähig wäre. Die Teil-
nahme an den Arbeitsdiensten lasse leider zu wünschen übrig.
Um die Kommunikation im Verein zu verbessern, wurde daher
eine Infogruppe eingerichtet, über die der Großteil der Mitglie-
der über Veranstaltungen, Trainings- und Arbeitsdienste infor-
miert werde.

Im Ausblick auf das anstehende Schützenfest im Juni kündigte
der Hauptmann an, dass es aller Voraussicht nach wieder einen
Zapfenstreich geben wird. Zudem laufen erste Planungen für
die Renovierung der Außenfassade am Schießstand in Holzur-
burg. Der Hauptmann freute sich mitteilen zu können, dass im
Oktober der Bezirkskönigsball, voraussichtlich in den Hapag-
Hallen in Cuxhaven, stattfinden wird.

Damenwartin Kerstin Meyer freute sich, dass es wieder eine
Gruppe bei den Schützendamen gibt, die an den Rundenwett-
kämpfen teilnimmt. Jugendwart Dennis Lühr lobte die Schüt-
zenjugend mit ihren vielen gemeinsamen Veranstaltungen und
der teils sehr guten Schießergebnisse. Der Ehrenoberjäger Cars-
ten Meyer versprach, auch in diesem Jahr wieder das Vatertags-
fest am Schießstand in Holzurburg auszurichten.

Bei den Wahlen wurde Christian Waackhusen neuer Gerätewart,
der Posten des Fahnenwarts wurde mit Dennis Bau neu besetzt.
Weitere Vorstandsposten wurden im Amt bestätigt, Thomas No-
wak bedankte sich bei Karl Schomaker und Walter Brüns für die
geleistete Vorstandsarbeit. Zur Unterstützung des Jugendwarts
wurde Maike Meyer gewählt. Der Hauptmann bedankte sich für
die ehrenamtliche Tätigkeit, ohne die der Schützenverein Beder-
kesa mit all seinen Traditionen nicht bestehen könnte.

Text und Foto: M. Pöpke

Der Vorstand des Schützenvereinsmit (von links) Thomas Nowak, Melanie

Pöpke, Stephanie Teske, KerstinMeyer, MaikeMeyer, Kerstin Siers, Dennis

Lühr, Jörg Leißau, Helge Siers, Dennis Bau und Frank Heuer.

Sport und Geselligkeit bei den
Beerster Schützen

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8.00 -13.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 -18.30 Uhr
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■ Reparatur, Pflege &Wartung

aller Fabrikate
■ Unfallinstandsetzung
■ Reifenservice

Tel. 04745 - 5328
info@meibeerster-autovermietung.de

Tel. 04745 - 8188 · info@wehber-meyer.de

Gröpelinger Str. 11 · 27624 Geestland/OT Bad Bederkesa
www.meibeerster-autovermietung.de · www.wehber-meyer.de

IHR AUTOSERVICE IN BAD BEDERKESA

Auto-ServiceAuto-Service

Inh. Jörg Meier · Bad BederkesaInh. Jörg Meier · Bad Bederkesa
Wehber & MeyerWehber & Meyer

Ihr Ford Spezialis
t

■ Windschutzscheiben-

Reparatur
■ täglich HU / AU

IHRE AUTOVERMIETUNG IN BAD BEDERKESA

■ Unfall- &Werkstattersatz
■ Private Vermietung

Am 2.5. + 30.5.2025
ruhen wir unsmal aus.

An den beiden Tagen

haben wir geschlossen.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Im November des vergangenen Jahres sind
die Beerster Skatspieler in ein neues Spiello-

kal umgezogen. Durch den enormen Zulauf an Mitgliedern
und zahlreichen Gästen wurde unser altes Spiellokal zu klein.
Die neue Spielstätte der Beerster ist das „Ristorante La Famig-
lia“ am Campingplatz, Ankeloher Str. 14, in Geestland. Wir be-
danken uns bei den Inhabern Fabio und Marina und ihrem ge-
samten Team ganz herzlich für die freundliche Aufnahme. Der
Clubraum wurde kernsaniert und inklusive neuer Möbel kom-
plett neu gestaltet. In einer solch traumhaften Atmosphäre
spielen zu dürfen, macht jeden Abend zu einem besonderen
Erlebnis.

Wir möchten alle Skatfreunde aus dem Umland, ob Einzelper-
sonen oder auch Gruppen, ganz herzlich zu uns einladen. Da-
bei ist es völlig egal, ob du Anfänger oder Profi bist. Werde Teil
einer unglaublich tollen Gemeinschaft. Probiert uns einmal
aus, bei uns entstehen Freundschaften fürs Leben. Sage nicht,
wenn ich Zeit habe. Vielleicht hast du nie Zeit dazu. Wenn
nicht jetzt, wann dann? Unser Verein besteht seit über 25 Jah-
ren und ist dabei stetig gewachsen. Mittlerweile zählen die Be-
erster zu den größten Clubs der Region und haben sich zur
wahren Skathochburg entwickelt. Unser Übungsabend findet
jeden Dienstag ab 19 Uhr am Campingplatz im „Ristorante La
Famiglia“ statt. Gespielt werden je 2 x 32 Spiele nach Regeln
des DSKV. Gäste sind ausdrücklich erwünscht und herzlich will-
kommen! Es ist keine Anmeldung erforderlich. Fragen gerne
an Hartmut Lork, Tel. 0172/9920645, oder hartmut.lork@ewe-
tel.net. M. Steffens

Kartenspiel in neuem
Ambiente

Eine etwas andere Sportstunde bei den „Beers-
ter Sportmäusen“: Alles lief unter demMotto „Fasching“. Die Kin-
der durften sich nach Lust und Laune verkleiden. Natürlich
musste es ein sporttaugliches Kostüm sein. Übungsleiterin Elena
Ostermann freute sich mit dem Organisationsteam über eine
große, bunte Kindergruppe in tollen Kostümen.

Das Schönste waren die strahlenden Kinderaugen. Wie immer
wurde zunächst geschaut, wer von den „Beerster Turnmäusen“
dabei ist, und dann ging es auch schon los. Die Kinder wärmten
sich auf, indem sie sich zur Musik bewegten. Es wurde mit viel
Elan eine Art „Mattenbrennball“ gespielt. Danach ging es zu den
Stationen. Die Stunde war bunt, wuselig und laut, genauso soll-
te es sein.
Zum Abschluss dieser besonderen Sportstunde gab es eine Po-
lonaise durch die Halle. Dann folgte die „Abschlussrakete“. Alle
Kinder bekamen ihre abgestempelten Karten zurück, die sie an
den einzelnen Spielstationen vorgelegt hatten, und durften sich
eine kleine Überraschung aus einem Beutel nehmen. Müde und
glücklich ging es für alle Kinder und die Übungsleiter nach Hau-
se. Text und Foto: K. Werner

Kunterbunt verkleidet: Die „Beerster Sportmäuse“ beim Fasching.

JedeMenge Spaß bei den
„Beerster Sportmäusen“

DEKOSTOFFE
PLISSEES
REINIGUNG VON GARDINEN
PLISSEE-REPARATUR
SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Ringstedt • Große Loge 54 • 27624 Geestland
Mobil 0151 16128793

andredohrmann@t-online.de

beraten | ausmessen | verkaufen | dekorieren
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hützenverein Bederkesa

Vatertagsfest *
Am Himmelfahrtstag

Am 29. Mai 2025 von 11 Uhr bis 18 Uhr
auf dem Schützenplatz „Holzurburg“ am See

Ihr könnt Euch auf Grillspezialitäten,
Bier vom Fass, Kaffee & Kuchen freuen

*Frühjahrsschießen für Vereinsmitglieder

JJeettzztt wwiieeddeerr::

FFllyyiinngg
HHiirrsscchh

Der TSV Bad Bederkesa ist auf Wachstumskurs:
mit 1.111 Mitgliedern hat der Sportverein im zurückliegenden
Jahr noch einmal Mitglieder hinzugewonnen. Es gab mehr Ein-
tritte als Austritte, wobei Fußball, Schwimmen und Karate die
größten Sparten des TSV Bederkesa sind.
„Die Mitglieder sind trotz der Beitragserhöhung weiter dabei“,
freute sich der erste Vorsitzende Hubert König. Ein Dank gelte
den Übungsleitern für ihr ehrenamtliches Engagement, den El-
tern, die ihre Kinder zum Sport anmelden, dem Vorstand und al-
len, die den TSV Bederkesa in ihrer Freizeit unterstützen. Die
Pflege und Unterhaltung der Sportanlagen und des Vereinshei-
mes, ein neuer Pachtvertrag und eine Zusammenarbeit mit den
Schulen mit Blick auf das Sportabzeichen waren nur einige der

Themen, mit denen man sich im vergangenen Jahr befasst habe,
so Hubert König. Ein Problem sei nach wie vor die Akquise von
Übungsleitern. Gravierende Auswirkungen hat ein Grundwas-
serschaden sowie ein Wasserschaden auf die Tennissparte. In Ei-
geninitiative wurde von den Mitgliedern schon einiges in Angriff
genommen, um den Schaden zu beheben. Leider könne man
noch kein endgültiges O.K. geben, so der Vorstand, da es sich
um einen Versicherungsfall handele und man einen Anwalt ha-
be einschalten müssen.
Sportliche und gesellige Veranstaltungen gehörten beim TSV
Bederkesa im vergangenen Jahr ebenfalls dazu. Der Verein war
Gastgeber der Deutschen Meisterschaft im Faustball, richtete
die Kinderolympiade und den Seerundlauf aus. Eingeladen wur-
de und wird nach wie vor zum Seniorencafé sowie zum Sportler-
treff. Der findet für jedermann, auch für Nichtmitglieder, am ers-
ten Mittwoch imMonat, statt.
Finanziell steht der TSV Bederkesa auf gesunden Beinen. Den
Kassenbericht sowie das Budget mit detaillierten Erläuterungen
legte Kassenwart Uwe Stürmer vor. Bei den Wahlen zum Vor-
stand wurde der bisherige kommissarische zweite Vorsitzende,
Hendrik Lohmann, in seinem Amt bestätigt, ebenso wie Kassen-
wart Fabian Köntopp, Sportwartin Henni König, Sozialwartin An-
na Steffen und Gerätewart Uwe Jekat. Das Amt der Schriftwartin
übernimmt Claudia Roemert. In den Ehrenausschuss wurde
Günter Pankonin gewählt.
Horst Griffel und Erika Klie wurde die Ehrenmitgliedschaft verlie-
hen für ihre Verdienste um den TSV. Für herausragende sportli-
che Leistungen wurden Daniel Steffen, Philipp Brandt, Tjes Han-
schen und Christiane Mayer ausgezeichnet. kw

Horst Griffel und Erika Klie erhielten für ihr Engagement vomVorsitzenden

des TSV Bederkesa, Hubert König (rechts) sowie dem zweiten Vorsitzenden

Hendrik Lohmann, die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Foto: Werner

TSV Bederkesa zieht positive
Bilanz

Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur
Sachverständiger für
Grundstückswertermittlung
Beratender Ingenieur

Ich führe für Sie aus:

• Gutachten zur
Grundstückswert-
ermittlung

• Teilungsvermessungen
• Gebäudevermessungen
• Lagepläne für

Bauanträge

53°36´36“

Debstedter Straße 12 a
27607 Geestland, OT Langen
Telefon (04743) 8051
Telefax (04743) 8053
E-Mail:
info@vermessung-gebauer.de

8°35´52“

Dipl.-Ing. Jörg Gebauer
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Hervorragend ausgestattet gehen die E-Juniorinnen
des TSV Debstedt in die Rückserie. Die Bobrink Gruppe stellte
vergangene Saison bereits Trikots für die Mannschaft, nun ka-
men Trainingsanzüge in den Vereinsfarben hinzu. Die Kemner
Home Company schaffte Zipper an, die Zürich Versicherungs-
agentur Müller & Kollegen GmbH & Co. KG stattete die Mädchen
mit Regenjacken aus. Die Mädchen sind sehr glücklich über die
tolle Ausstattung und bedanken sich bei Thomas Pilgram (Bo-
brink Gruppe), Nils Kuiper (Kemner Home Company) und Niklas
Müller (Zurich Versicherungsagentur Müller & Kollegen) für die
großzügige Unterstützung.

Die Debstedter E-Juniorinnen haben bereits Erfolge vorzuwei-
sen. Vergangene Saison errangen sie die Hallenkreismeister-
schaft. Die Hinserie dieser Saison konnte mit vier Siegen und
25:0 Toren sehr erfolgreich abgeschlossen werden. Nun messen
sie sich in der Rückserie als einziger Landkreisvertreter in der
Kreisliga 1 mit den stärksten E-Juniorinnenmannschaften des
Landkreises Stade. Zusätzlich meldete das Trainerteam um Mike
Stünkel eine zweite Mannschaft, die am Spielbetrieb der Kreisli-
ga 2 teilnimmt. Bei 20 Mädchen im Kader können so allen Spie-
lerinnen Spielpraxis und etliche Einsatzminuten garantiert wer-
den.
Herauszustellen ist die Zusammenarbeit mit benachbarten Ver-
einen, die ihren Spielerinnen in der entsprechenden Altersgrup-
pe die Möglichkeit geben, über das Zweitspielrecht zusätzlich zu
ihren Einsätzen in den Jugendmannschaften ihrer Stammverei-
ne in dem Debstedter Mädchenteam zu spielen. Die E-Juniorin-
nen des TSV Debstedt nehmen auch regelmäßig am Spielbe-
trieb und an Turnieren der U10-Jugendmannschaften teil. Au-
ßerdem werden Testspiele gegen „Jungenmannschaften“ ge-
spielt. Mittlerweile haben sich die Debstedter Mädchen viel Res-
pekt und Anerkennung für ihre Leistungen erspielt.
Auch die Aktivitäten jenseits des grünen Rasens kommen nicht
zu kurz: Als besonderes Highlight ging es im März zum DFB-Po-
kalhalbfinale der Frauen. Ende Juni geht es dann für drei Tage
zum Girls Cup in Bremen, einem internationalen Turnier für
Mädchenteams. Die Mannschaft und ihre Trainer Mike Stünkel,
Sören Klingebiel und Matthias Wittschieben freuen sich jeder-
zeit über weitere fußballbegeisterte Mädchen der Jahrgänge
2013 bis 2015. In den warmen Monaten wird immer mittwochs
ab 16 Uhr auf dem Kalle-Witgen-Sportplatz in Debstedt trainiert.

Text und Foto: Mike Stünkel

Die E-Juniorinnen freuen sich über die neue Ausrüstung.

Erfolgreich und neu
ausgerüstet
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Debstedt

Die erfolgreiche Aktion des DRK Wesermünde, in
der Winterzeit von Oktober bis Ostern Menschen an einen Tisch
zusammenzubringen zum gemeinsamen Suppe essen, zum Kaf-
fee trinken, Plaudern und Lachen endete im April. Dies ist für die
Langenerinnen und Langener und natürlich für alle Menschen
umzu, die gerne teilnehmen möchten, kein Grund, zuhause zu
bleiben. Weil es den meisten Besucherinnen und Besuchern so
gut gefallen hat und weil auch das „Küchenteam“ großen Spaß
an der Durchführung der Veranstaltungen hatte, haben wir uns
entschlossen, die fünf Monate bis zur nächsten „Suppensaison“
zu überbrücken.
Bis zum Beginn der nächsten Veranstaltung im Oktober wird in
Langen weiter gemeinsam gegessen, immer am dritten Don-
nerstag im Monat. Die Termine: 15. Mai, 19. Juni, 17. Juli, 21.
August, 18. September. Suppe wird es in dieser Zeit nicht ge-
ben, und wir wollen auch nicht zu viel verraten, damit es span-
nend bleibt. Geplant ist, ein bisschen die „Grillsaison“ nachzu-
stellen, vielleicht mit Kartoffelsalat und Würstchen oder ähnli-
chen Leckereien. Der Preis wird weiterhin stabil bleiben bei 5 Eu-
ro für Essen und Getränke, wie bisher ist keine vorherige Anmel-
dung notwendig. Dafür hoffen wir auch weiterhin auf viele gut
gelaunte Besucherinnen und Besucher.

Text und Foto: I. Zappe

Das „Küchenteam“ des DRK Langen freut sich auf die Sommersaison (von

links): Conny Thoma, Inge Kroos, Sylke von Oehsen, Beata Hansen, Ilona

Zappe und Tanja Bräuer.

Gemeinsam schmeckt‘s
besser – Fortsetzung folgt

Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 18 • 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 • Fax 04745 - 9282058

E-Mail: info@blauw-heizung.de
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Aus allen Richtungen kamen die Teilnehmer zum Hunde-Work-
shop des Ortsvereins für Deutsche Schäferhunde nach Debs-
tedt. Auf dem weitläufigen Areal direkt an der Autobahn trafen
sich zahlreiche Interessierte zum Lehrgang mit Peter Rohde,
dem Bundessieger 2024. Eine interessante Unterweisung für
Gebrauchshunde in der Kategorie B und C stand auf dem zwei-
tägigen Programm. Gegliedert sind die Vorgaben in drei Stu-
fen: A (Fährte und Spur), B (Unterordnung und Gehorsam) so-
wie C mit dem Schwerpunkt Schutzdienst und Verteidigung.
Peter Rohde, Inhaber deutscher und internationaler Titel, ist
Insidern aus der Hundeszene seit etlichen Jahren als kompe-
tenter Ausbilder bekannt.

Der Experte hatte zahlreiche Kniffe für die Hundehaltung im
Gepäck, um den Hund auf den Halter zu sensibilisieren, damit
der Vierbeiner den Anweisungen des Halters folgt. Bevor der
praktische Teil aber losging, mussten die Teilnehmer eine
Stunde lang in den Vereinsräumen Theorie pauken.

Kontakt zum Verein für Deutsche Schäferhunde gibt es über
den Vorsitzenden Sascha Stuthmann, Tel. 0152 32036395, oder
persönlich während der Übungszeiten (mittwochs ab 17 Uhr,
samstags ab 15.30 Uhr oder sonntags ab 10 Uhr) auf dem Ver-
einsgelände an der Wehdener Str. 49 - oder man schaut ein-
fach unverbindlich vorbei.

Text und Foto: Frank Moosmüller

Der Referent Peter Rohde (2. von rechts) hatte beimHunde-Workshop viele

Kniffe und Ratschläge zur Hundeerziehungmitgebracht.

Begehrter Hunde-Workshop

Über drei Jahrzehnte, ganze 32 Jahre lang, hat Waltraud Klenke
sich in Debstedt der Jugendarbeit im örtlichen Schützenverein
gewidmet. Aus diesem Grund wurde sie vom Bundesjugendvor-
sitzenden des Kyffhäuserbundesmit Urkunde und Ehrenlilie im Ei-
chenkranz geehrt. Vereinsmitglied im Schützenverein Debstedt
wurde Waltraud Klenke 1986. Seit dieser Zeit konnte sie vier Mal
die Würde der Schützenkönigin erringen. Aber ihr Herzblut fließt
nicht nur in Richtung Zielscheibe: Die Jugendarbeit im Verein
steht bei ihr seit 1992 ganz oben auf der Agenda. Unzählige Ju-
gendliche wurden von Waltraud Klenke in all den Jahren behut-
sam an den Schießsport herangeführt.
Die Jugendlichen ab dem zwölften Lebensjahr üben mit dem
Luftgewehr jeden Montag von 17 bis 19 Uhr auf dem Schießstand
am Weideweg (auf dem Büttel). Alle zwei Wochen, so der Vorsit-
zende Thore Winkler, können auch die Jüngsten (Kinder ab sechs
Jahren) mit dem Lasergewehr auf den Punkt unter fachkundiger
Anleitung – natürlich vonWaltraud Klenke – zielen.

FrankMoosmüller

Waltraud Klenke wurde für 32 Jahre Jugendarbeit vom Kyffhäuserbund

geehrt. Foto: AlmutWinkler

Drei Jahrzehnte Jugendarbeit:
Ehrung fürWaltraud Klenke



Neuenwalde · Wesermünder Weg 26 · 27607 Geestland

Mobil 0170/9959943 · info@scheper-agrarimmobilien.de

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien.

Angebote finden Sie auf meiner Webseite.

www.Scheper-Agrarimmobilien.de

2305/25 Geestland Rundschau

Mit einem Generationswechsel an der Spitze schlägt der TSV Elm-
lohe-Marschkamp ein neues Kapitel auf. Der 29-jährige Marvin
Schlickriede hat den Vorsitz des Vereins von seinem langjährigen
Vorgänger JohannWahlers übernommen.
Wahlers, der über viele Jahre die Geschicke des Vereins leitete,
übergibt damit das Steuer an eine jüngere Generation, denn auch
auf dem Stellvertreterposten weht frischer Wind: Der 31-jährige
Dennis Neide löst Bernd Rother ab, der ebenfalls aus dem Vor-
stand ausscheidet.
Damit nicht genug: Gleich drei weitere neue Vorstandsmitglieder
konnten auf der Generalversammlung am vergangenen Freitag in
der Geestlandhalle gewählt werden. Franziska Hofer folgt als
Schriftwartin auf Silke Wahlers, Marc Dieckell kümmert sich künf-
tig als Fachwart als Nachfolger von Werner Wöhlke um den Ten-
nissport, Arne Hinsch, bislang kommissarisch im Amt, ist neuer
Fußballfachwart. Der Generationswechsel ging reibungslos von-
statten – alle Wahlen erfolgten einstimmig.
Marvin Schlickriede ist in Elmlohe kein Unbekannter: Schon seit
seiner Jugend engagiert er sich im Verein. „Ich freue mich auf die
neue Herausforderung und darauf, den TSV Elmlohe-Marschkamp
gemeinsam mit dem gesamten Team weiterzuentwickeln“, blickt
er auf seine Aufgabe. Johann Wahlers hinterlässt große Fußstap-
fen. Unter seiner Leitung konnte der TSV Elmlohe-Marschkamp
sportliche Erfolge und gesellige Events feiern und die Vereins-
strukturen entstauben. Wahlers bleibt dem Verein weiterhin treu
verbunden, „zumindest beim Stühlerücken oder bei der Tresenar-
beit“, meinte Kassenwartin Martina von Soosten bei ihrer Laudatio
auf den scheidenden Vorsitzenden.
Zahlreiche Mitglieder durften sich über Ehrungen freuen. Denise
Beckmann, Dario Beckmann, Malte Fricke, Carina von Glahn, Heike
von Glahn, Gerrit Kahrs, Holger Mahlstedt, Pascal Schleibinger, Ka-
trike Schloßhauer, Felix Schloßhauer, Felke Schloßhauer und Fre-
derike von der Lieth wurden für ihre 25-jährige Vereinszugehörig-
keit geehrt, Remo Fulle ist 40 Jahre mit dabei. Zu Ehrenmitglie-
dern ernannt wurden Ulrich Axhausen, Ulrike Brickwedel, Heinz
Brickwedel, Wolf Frerichs, Eckhard Fricke, Irene Ilse, HenningMahl-
stedt, Eckard Marschalk, Ruth Metzler, Harald Mittelstedt und
Günther von Soosten. Eine große Überraschung gab es für Werner
Wöhlke: Sein 30-jähriges Engagement für den Verein als Tennis-
fachwart wurdemit einer besonderen Ehrung gewürdigt. gsc

Viele Ehrungen und ein neuer Vorstand: Der TSV Elmlohe-Marschkamp ist

gut aufgestellt. Foto: Scheiter

Generationswechsel beim
TSV Elmlohe-Marschkamp

Langener Landstr. 180 - 182 | 27580 Bremerhaven
 0471 81663  www.peugeot-jahnsmueller.de

Elmlohe

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de

Amtsgericht Tostedt, HRB 111013

Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Öffnungszeiten: Di-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr
Montags geschlossen!

Gleitsichtsonnenbrille ab 248 €
nur € 128,-
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Nu is dat jo so, bi us in Flögeln, to Pingsten ward jo ook de Mai-
baum opstellt! Op dat Fest hebt wi us all dat ganze Johr freit,
un mitünner fallt Pingsten jo ook in‘n Juni. Dat weer uns jun-
gen Lüüd ober egol, Hauptsook Pingsten kummt! För uns jun-
ge Lüüd weer dat jedenfalls jümmer ne stramme Tour, de
Week för Pingsten!
Een beten wat to drinken geef dat jo ook, un, na ja, un een
beeten Alkohol weer door ook jo jümmers mit in‘n Speel, ober
dat is jo nu egol. Na, op jeden Fall mussen wie jo ook noch von
Suurend no‘n Noorend hen. Dat dat Ünnernehmen schwor
waarn de, dat weer us jo klor.
So hebt jeder siene Opgoof haat bi dat Ünnernehmen, von
Suurend no‘n Noorend. Een Koleech het een Koor besorcht, wo
de Branntwien rinkeem un een anner Koleech het dorför
sorcht, dat wi op den langen Wech, no’n Noorend, ook mol to
sitten koomen kunn, op een Bank. Den Maibaum hebt wi to
disse Tied jo noch bi „Dübel Hinnerk“ sien Weide opstellt, door,
wo Koop nu sien Huus het. Door hebt wi natürlich anhooln un
een lütten vertehrt un ook op den „wieden Wech“, no den
Steen, tomidden int Döörp, hebbt wi mol stilhoolen un‘n een
lütten drunken. Ick hev door ook noch een Bild von, wat nu
nich jeder sehn mütt.
De annern weern jo all bi den Steen, ober wi hebbt uns denn
noch een beeten trüchhoolen, so lang bit de jungen Deerns
door wech weern un denn hebt wi us door eersmool henset,
mit de Bank,to midden op de Stroot, door weer to de Tied, jo
noch nich so veel los mit de Autos.
Na ja, denn jümmer so‘n beeten wieter no‘n Noorend. Door wo
de Baum, von‘n Noorend henkeem, hebt wi ook stillhooln un‘n
een lütten vertehrt. Achteran mussen wi jo ook noch eben bi
Tiemann inkehrn, ober wi wussen jo, bi Tiemann weer jümmer
wen ich Platz, wat mooken mit de Bank? Wi kunnen de Bank jo
nich in Stich looten. Un denn hebt wi de Bank, korte Hand, mit
inne Gaststuv nohm.
Door weern jo ne Masse Urlaubers un Weekenendlers, de ganz
düsselich keeken hebt, at wi door mit de Bank rinkeemen. Nee-
schierlich weern se düchtich, wo de Bank denn herkeem. Weer
jo ober nich so dat groote Ge-
heimnis, dat de von de Post
keem, von Meyn. To weern se
jo ganz erstaunt dat de Bank
nich Geel weer.
Na ja, ganz lang het
dat nich duurt, door
het een Noorender,
de sick bestens mit
Farv utkennen de, un
ook mooln kunn, ge-
ele Farv holt un ruck-
zuck weer unse Bank
geel.
Wi hebbt denn bi Tiemann noch een beeten
snackt, nix drunken, un us denn langsom woller op‘n Wech
no‘n Suurend mookt, wo wi hen hörn deen.
At wie door weern, hebt wi de Bank woller afleebert un ook de
Koor woller afstellt, op de annere Siet, door wo se herkeem,
leerdich weer se jo.
Denn har de Grötste von unse jungen Lüüd, dor giv dat ook jo
noch Billers von, tofällich, den Rest von de Farv mit, man
schmit jo nix wech. De Kamerod weer een Sporkassenmann,
de kennt sick jo ut mit de Sporsomkeit. De het denn, üm nix

ümkoomen to looten, de Deelendöör, bi Meyn, bi de Post, gau
ook noch Geel anmoolt.
An annern Morgen, wo Jan Meyn mool för de Döör koomen is,
het he de Geele Bank seihn un ook, dat de Döör, mit genau de
sölbige geele Farv streecken weer. Door is he woll, so‘n lüt-
schet beeten dördreiht, de Johann Meyn.
De Jan Meyn weer jo nich ohne. Unse Nober, Fritz, het mit em
in Lazarett legen, Fritz het vertellt, wenn Jan,
de ha jo een Holtbeen, dat Been het he in
Kriech verlorn, also, wenn Jan richtich wüte-
rich ween is, in Lazarett, den de he mit
sien Holtbeen no de Schwestern schmee-
ten - dat weer Jan Meyn.
Na ja, wat het he mookt at he dat seihn
het? Glieks de Gendarms anroopen. Keen
de Gendarm ween is, weet ick nich mehr,
mach Klaus Hoos ween hebben, ut Beers.
Na ja, nu het de Gendarm jo kommen müss
un de is toerst bi Christian Mohlstedt anhooln
un het sick schlau mookt öber disse Soock. Mohlstedt het dat
ganze denn ersmool een beeten beruhigt un denn sünd de
beiden no Meyn hen ween. Door het Christian Mohlstedt Jan
Meyn ook ersmool een beeten beruhigt.
Op jeden Fall is door nich veel no koomen, dat het keene
Strofanzeich geben. Ober een beeten argerlich weer he jo

schon, de Jan, weer jo nüms keen se kriegen kunn. Nu weer
an’n nächsten Dach jo Maibaum opstelln un Jan Meyn seet
denn jo ook op sien Bank un reep mi denn irgendwann mol to
sick un het mi froocht, „Kunnst du door den nichför oppas-
sen?“ Ick kunn mi jo nu an nix erinnern.
Ik hev door, von den ganzen Kroom, jo nix mitkregen. Ober
vondoog, is mi dat ober jümmer noch een Rätsel, wo de Farv
an miene Büx herkeem. Wo de nu her keem, ick weet dat toon
Dübel jümmer noch nich. Wi hebbt dor noch ganz lang öber
schnackt, ober ik glöv, no fiefunfoftich Johr giv dat woll keen
Strofanzeich mehr.
Oder wat meent ji? A.K.

Dückers Geschichten - „För een poor Johrn to Pingsten in Flögeln“

Fotos: pixabay

Flögeln
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Die Nash Soccer Academy veranstaltet vom 28. bis 30. Mai ein
spannendes Fussball-Camp auf dem Sportplatz in Holßel. Ein
besonderes Highlight ist das Familienfest am Vatertag, bei dem
Eltern gegen Kinder antreten können.
Die Teilnehmenden erwartet:

Professionelles Training von erfahrenen Coaches
Hochwertige Ausrüstung
Verpflegung in den Pausen

Urkunden, Pokale & eine Trinkflasche
Fair Play, Teamgeist & eine Mini-WM

Das Camp richtet sich an Mädchen und Jungen der Jahrgänge
2011 bis 2019. Die Teilnahmegebühr beträgt 159 Euro pro Kind,
Geschwister zahlen 129 Euro.
Jetzt anmelden und dabei sein! Alle Infos und die Anmeldung
gibt es unterwww.nash-fussball.de. Bei Fragen meldet euch ger-
ne unter 0171-1773548. N. Niemczyk

Fußballcamp in Holßel

Der DRK Ortsverein Hymendorf kann auf eine gut
besuchte und erfolgreich verlaufene Jahreshaupt-

versammlung zurückblicken. Neben den Mitgliedern konnte der
1. Vorsitzende Reinhard Hinck den Ortsbürgermeister Günter
Eggers und die Vizepräsidentin Dr. Renate Rohde vom DRK
Kreisverband Wesermünde begrüßen. Nach der Verlesung des
Protokolls und des Kassenberichtes wurde der Vorstand einstim-
mig entlastet. Auch die Wahlen des kompletten Vorstandes
konnten erfolgreich durchgeführt werden. Der bisherige Vor-
stand setzt seine Arbeit fort, 1. Vorsitzender bleibt Reinhard
Hinck, Schatzmeisterin Marita Ropers, Schriftführerin Ina Gauss,
Kassenprüferin Annegret Hinck. Der vakante Posten des 2. Vor-
sitzenden konnte mit Sascha Dirksen neu besetzt werden. Alle
Kandidaten wurden einstimmig gewählt.
Die mit Spannung erwarteten diesjährigen Fahrten wurden
ebenfalls vorgestellt. Am Mittwoch, 14. Mai, findet die Spargel-
fahrt statt. Ziel ist Groß Lessen und das Nostalgiemuseum Okel,
hier warten eine Führung sowie Kaffee und Kuchen auf die Teil-
nehmer. Gäste sind herzlich willkommen. Die Fünftagefahrt
führt vom 1. bis zum 5. September ins Altmühltal und nach
Nürnberg. Text und Foto: Reinhard Hinck

DRK Hymendorf - der Vorstand ist komplett

Der DRK-Vorstandmit (von links) Ina Gauss, Marita Ropers, Reinhard Hinck,

Annegret Hinck, Sascha Dirksen undDr. Renate Rohde.

Wiener Straße 5
27568 Bremerhaven
0471/9 54 31-0
0471/9 54 31-51
info@bew-bhv.de
www.bew-bhv.de

Wir haben freie Wohnungen:
Jetzt Besichtigung vereinbaren!

MITEINANDER – Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand:
3 Krankenpflege nach ärztlicher Verordnung
3 Leistungen der Pflegeversicherung
3 Hilfen im Haushalt
3 Urlaubs- und Verhinderungspflege
3 Anleitung pflegender Angehöriger
3 Betreutes Service-Wohnen
3 Barrierefreies Wohnen
3 Psychiatrische Hilfen
3Menü-Service, täglich frisch zubereitet
3 Hausnotruf
3 Eigenes Reisebüro: Tages- und Mehrtagesfahrten
3 Seniorenhilfsdienst „Anti-Rost“
3 Kostenlose Beratung

Holßel

Hymendorf
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Zu seiner letzten Jahreshauptversammlung als Vorsitzender der
Jagdgenossenschaft Krempel begrüßte Jürgen Butt unter ande-
rem die Jagdpächter Hans-Jürgen Mangels und Andree Stürcken.
Die insgesamt 543 Jagdgenossen waren durch 15 Anwesende
vertreten.
Nach zwölfjähriger Tätigkeit als Vorsitzender legte er sein Amt nie-
der und übergab an den neu gewählten Christian Schmiedt. Stell-
vertreter bleibt Arno Mohrmann. Auch der Schriftführer Günter
Ehmann ist nach 32 Jahren im Amt zurückgetreten. Für ihn über-
nimmt Michael Waackhusen die Geschäfte. Von den Beisitzern
schied Heiko Heins nach 24 Jahren aus, Harald Hesse übernimmt
diese Funktion. Den scheidenden Vorstandsmitgliedern wurde für
ihre langjährige Tätigkeit mit einemGeschenk gedankt.
In seinem Bericht erwähnte Butt erfreut, dass im vergangenen
Jahr keine Wildschäden gemeldet wurden. Für die Ausbesserung
der maroden Wirtschaftswege mussten 350 Tonnen Mineralge-
misch und Sand erworben und in Eigenleistung verarbeitet wer-
den, berichtete Butt. Der Jugendfeuerwehr Krempel wurde für ih-
ren Einsatz bei der Säuberung der Feldmark mit einer Spende ge-
dankt. Die beschlossene Satzung wurde der Jagdbehörde des
Landkreises Cuxhaven gemeldet und ist somit in Kraft getreten.
Butt begrüßte, dass die Stadt Geestland in die Wirtschaftswege
hereinragende Äste von Bäumen und Büschen beschnitten hatte.
Er bemängelte jedoch, dass der Grünschnitt bisher noch nicht be-
seitigt wurde. Er hofft, dass dies zeitnah nachgeholt wird.
Ortsbürgermeisterin Tina Gassau bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit und bot ihre Unterstützung bei Bedarf an. Der An-
trag „Wegeausbau der scharfen Kurve in Richtung Wanhöden“ sei
allerdings abgelehnt worden. Als Sprecher der Jagdpächter warf

Hans-Jürgen Mangels noch einen Blick auf die Jagdstrecke und
nannte Zahlen, unter anderem 33 Rehwild, 12 Wildschweine, 1
Dammwild und 17 Füchse.

Text und Foto: Egon Schmiedt

Die Jagdgenossenschaft Krempel ist weiterhin in guten Händen (von links):

MichaelWaackhusen, ArnoMohrmann, Hans Hinrich Ehmann, Heiko Heins,

der neue Vorsitzende Christian Schmiedt (Mitte), Günter Ehmann (vorne),

der ausgeschiedene Vorsitzende Jürgen Butt, TanjaWaackhusen undMarco

Warncke.

Jürgen Butt als Vorsitzender der Jaggenossenschaft Krempel verabschiedet

Aus den vielen Spendeneinnahmen im Rah-
men der Sammlung der Tannenbäume in Lan-
gen, Debstedt und Sievern sowie aus Kassen-

Restbeträgen von 2024 des Fördervereins des Lions Club Lan-
gen-Pipinsburg erhalten acht Spendenempfänger jeweils
1.800 Euro. Der Stiftung Geestland wurden 900 Euro überge-
geben, damit soziale, ökologische und kulturelle Anliegen von
der Stiftung direkt unterstützt werden können. Eine symboli-
sche Übergabe an die Vereine fand vor dem Feuerwehrhaus in
Sievern statt, wobei auch die Kinder und Jugendlichen aus die-
sen Vereinen teilnahmen.
Die Einzelspenden wurden an die Verantwortlichen der ge-
nannten Gruppen durch den Club-Präsidenten Marc Dieterich,
den Past-Präsidenten Jürgen Behrendt und den Organisator
der Tannenbaumaktion, Alexander Thorau, übergeben. Die
Teilnehmer dieser Spendenübergabe in Sievern freuten sich,
dass auch der Abgeordnete Claus Seebeck gekommen war. Er
dankte allen Helfern und dem LC Langen-Pipinsburg für ihre
Aktivität in Geestland. Über die Spenden freuten sich die Ju-
gendfeuerwehr Langen, die Kirchenjugend Langen, die Hand-

balljugend des TV Langen, die Jugendfeuerwehr Debstedt, der
TSV Debstedt, die Jugendfeuerwehr Sievern, die DLRG Sievern,
das Technische Hilfswerk Langen sowie die Stiftung Geest-
land. DrF

Insgesamt wurden 15.300 Euro aus dem Spendentopf der Lions übergeben.

Foto: LC/DrF

15.300 Euro für gute Zwecke in Geestland

Krempel

Langen



Die Mitglieder des LC Langen-Pipinsburg konn-
ten eine weitere Entwicklungsplanung des Bre-
merhavener Hafengebietes kennenlernen. Club-

präsident Marc Dieterich hatte Nina Distler in das Stammlokal
„Zur Mühle“ eingeladen, um über die Windenergiekomponenten-
lagerung imHafen zu referieren.
Um die großen Offshore-Windkraftfelder mit allen Bauteilen zu
versorgen und die notwendigen Komponenten zu lagern, über
Spezialschiffe auszuliefern und dann immer „just in time“ zu ver-
sorgen, müssen erhebliche Anstrengungen in den Häfen an der
Nordseeküste vorgenommen werden. Dazu haben die BLG und
Eurogate in Bremerhaven eine neue Organisationsform unter
dem Markennamen Eco Power Port gegründet. Nina Distler orga-
nisiert mit ihrem Team bei der Eurogate die notwendigen Maß-
nahmen.
Ihre Präsentation zeigte dazu die notwendigen Schritte. An Land
(Onshore) soll die Windenergiekapazität von aktuell ca. 9 Giga-
watt (GW) bis 2045 auf eine Gesamtleistung von 70 GW ansteigen.
Gleichzeitig soll die Stromerzeugung auf den neuen Seeflächen
von 60 GW auf 160 GW gesteigert werden. Was an Land schon
sichtbar ist, nämlich das Größenwachstum der „Windmühlen“, ge-
schieht auch auf See. Zurzeit werden Anlagen mit 15 Megawatt
(MW) pro Turbine aufgebaut, doch dies wird nicht das Ende der
Entwicklung sein.
Bei den Fundamenten gibt es die Entwicklung weg von den drei-
füßigen Jacket-Strukturen hin zu Monopiles, was einfachere Pro-
duktionen, Transporte undMontagen ermöglicht. Diese schweren
Bauteile werden auf Spezialschiffen zu den Aufstellorten gebracht
und dort direkt in den Meeresboden eingerammt. Das CT1-Feld
im Containerhafen wird zur Zwischenlagerung herangezogen.
Hier entsteht der Eco Power Port für diese Offshore-Windkraft-
komponenten. Bei Bedarf könnten weitere kleinere Hafenflächen
für weitere Bauteile aktiviert werden. Aufgrund der notwendigen
Zwischenlagerung dieser vielen übergroßen, schweren Bauteile,

die dann später auf der Nordsee zusammengebaut werden müs-
sen, besteht ein aktueller Bedarf an Lagerflächen und Kailängen
zur Schiffsbeladung. Bremerhaven bietet dafür die idealen Voraus-
setzungen. Zunächst sollen sieben Felder auf der Nordsee für die
RWE, EnBW, Total und BP von hier aus versorgt werden.

Text und Foto: LC-DrF

Nach ihrem Vortrag bedankte sich der Clubpräsident Marc Dieterich

bei Nina Distler sehr herzlich.

Vortrag von Nina Distler beim Lions Club Langen-Pipinsburg
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Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · T 0 47 43/93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE · NOTAR · FACHANWÄLTE

Ulrich Axhausen Rechtsanwalt, Notar a.D.

auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann Rechtsanwalt, Notar a. D.
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller Rechtsanwalt und Notar
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Weitere Modernisierung des Fuhrparks bei der
Feuerwehr der Stadt Geestland: In feierlichem

Rahmen übergab Bürgermeisterin Gabi Kasten am 16. März of-
fiziell ein neues Tanklöschfahrzeug an die Ortsfeuerwehr Lan-
gen. Symbolisch nahmen Langens Ortsbrandmeister Pascal
Scheper und sein Stellvertreter Holger Hochmuth die Fahr-
zeugschlüssel entgegen.

Mit einer Investition von rund 400.000 Euro setzt die Stadt
Geestland ein weiteres starkes Zeichen für die moderne Infra-
struktur ihrer Feuerwehr. Das neue 16 Tonnen schwere Einsatz-
fahrzeug ist ausgestattet mit modernster Technik und ersetzt
ein 32 Jahre altes Vorgängerfahrzeug, das den heutigen Anfor-
derungen nicht mehr gerecht werden konnte. „Wir zeigen da-
mit unsere Unterstützung für die Einsatzkräfte und bekräftigen
unser Engagement für die Sicherheit in der Stadt Geestland“,
erklärte Bürgermeisterin Kasten. „Die Entscheidung, kontinu-
ierlich in unsere Feuerwehr zu investieren, verdeutlicht, dass
wir gemeinsam für eine moderne Gefahrenabwehr in unserer
Stadt einstehen.“

Das neue Fahrzeug mit der Bezeichnung „TLF 3000“ bietet
Platz für bis zu acht Einsatzkräfte. Der speziell auf die Bedürf-
nisse der Ortsfeuerwehr angepasste Fahrzeugaufbau ist unter
anderem mit einem 4.000 Liter Löschwassertank, modernster
Pumpentechnologie und einem leistungsstarken LED-Licht-
mast ausgestattet. Das Fahrzeug verfügt darüber hinaus über
eine vielseitige Beladung, die sowohl für Brandeinsätze als
auch für technische Hilfeleistungen ausgelegt ist. Stadtbrand-
meister Matthias Witte betonte: „Mit dem TLF 3000 verfügen
wir über ein weiteres zentrales Fahrzeug, das mit fortschrittli-

cher Technik ausgestattet ist und unseren Einsatzkräften eine
noch effektivere Arbeit ermöglicht. Ich danke der Verwaltung
und unserer Politik für ihre Unterstützung bei der Realisierung
dieser wichtigen Investition“. Auch Ortsbrandmeister Pascal
Scheper richtete dankende Worte in Richtung Politik und Ver-
waltung: „Das Fahrzeug ist nicht nur ein wichtiges Einsatzmit-
tel, sondern auch eine bedeutende Wertschätzung für unsere
ehrenamtliche Arbeit“.

L. Mikloweit

„Wasser marsch“ heißt es ab sofort beim neuen TLF der Stadt Langen.

Foto: Stadt Geestland

Neues Tanklöschfahrzeug für die Feuerwehr Langen

Sonnenstrahlen hauchen lieblich,
Frost und Reif von Ästen fort.
Menschen sehnen sich nachWärme,
und der Lenz hält brav seinWort.

Blütenknospen sprießen langsam
durch der Bäume spröde Haut.
Einst verstummte blasse Morgen,
werden durch Gezwitscher laut.

Farbenglanz erobert Herzen,
Tageslicht gewinnt an Macht.
Schluss mit Dunkelheit und Stille,
Lebenslust in uns erwacht.

Glücksgefühle in uns Menschen,
fort sind Frust und raue Kluft.
Freude in den meisten Seelen,
sei gegrüßt, Du Frühlingsdurft.

Gessesccsschhcchrrhhriirrieeiiebbeebeebbenneen voovonnoon NooNorroorbbrrbeebberreerttrrt vaavannaan Tiggiggggggeeggelleeleellenneen

Frühlingsduft
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Die Landjugend kam zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung zusammen, um neue Mitglieder für den
Vorstand zu gewinnen. Dafür musste vorher noch

die Satzung geändert werden, da dem Vorstand in Zukunft nur
noch sieben statt neun Mitglieder angehören. Es wurde darüber
diskutiert, wie die zukünftige Zusammensetzung des Vorstan-
des aussehen soll. Wichtig war den Mitgliedern, dass alle Posten
geschlechtsneutral besetzt werden dürfen. Die Änderungen
wurden einstimmig beschlossen, anschließend wurde der Vor-
stand wie folgt gewählt: 1. Vorsitzende: Chelsea von Kamp, 1.
Vorsitzender: Tewes Blanck, 2. Vorsitzende: Johanna Haack, Kas-
senführerin: Pia Söhl, Schriftführerin: Lonne Poppe, Freizeitwar-
tin: Lotta Hinck, Tanzwart: Lasse Söhl. Alle Kandidaten wurden
einstimmig gewählt. Den ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
dern wurde für ihre Mitarbeit gedankt und ein kleines Präsent
überreicht.
Im Jahresrückblick wurden die verschiedenen Veranstaltungen
beleuchtet und festgestellt, dass die Teilnehmerzahlen rückläu-
fig sind. Dementsprechend wurde überlegt, den Landjugendball
nur noch alle zwei Jahre stattfinden zu lassen bzw. dafür zu wer-
ben, wieder mehr „ältere“ Landjugendmitglieder zu gewinnen.
Erfreut war der Vorstand, dass zwölf Landjugendliche an der

„Grünen Woche“ teilgenommen haben und hofft, dass dieser
Trend anhält. Für das laufende Jahr kündigen sich schon einige
Veranstaltungen an, verbunden mit dem Aufruf, sich zahlreich
zu beteiligen. Text und Foto: Dieter Geisler

Der neue Vorstand der Lintiger Landjugend (von links): Lasse Söhl,

Pia Söhl, Johanna Haack, Lotta Hinck, Chelsea von Kamp, Tewes Blanck.

Es fehlt Lonne Poppe.

Neuer Vorstand in der Landjugend Lintig

Im Februar veranstaltete der TSV Neuenwalde
seine Jahreshauptversammlung. Als High-
lights standen die Ernennung der Sportlerin

des Jahres, Ehrungen langjähriger Mitglieder und Ehrenamtsträ-
gern sowie Neuwahlen des Vorstands und des Ehrenrats auf
dem Programm.
Nach der offiziellen Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden Oliver
Schriever richteten Katja Giese für den Ortsrat und Frank
Bretschneider vom Kreissportbund einige Worte an alle Teilneh-
mer. Weiter ging es mit den Ehrungen langjähriger Mitglieder
durch den Ehrenrat. Eine besondere Ehrung erhielten zudem
Rolf Janssen und Klaus Schriever, die nach mehreren Jahrzehn-
ten ehrenamtlicher Gestaltung und Ausarbeitung des Neuen-
walder Turner-Briefs den Staffelstab an Rika Schriever weiterga-
ben. Als Sportlerin des Jahres wurde Frauke Blaschke ausge-
zeichnet. Frauke Blaschke engagiert sich seit mehreren Jahren in
diversen Trainingsgruppen als Trainerin, ist selbst begeisterte
und erfolgreiche Mittelstreckenläuferin und steht bei sämtlichen
Veranstaltungen unterstützend zur Seite.
Der Vorstand und der Ehrenrat wurden zu großen Teilen wieder-
gewählt. Verabschiedet wurden Monique Zauritz als Schriftwar-
tin und Gerhard Schriever und Hilke Oldenbüttel aus dem Eh-
renrat. Aktuell besteht der Vorstand aus Oliver Schriever (1. Vor-
sitzender), Marcel Pleyn (2. Vorsitzender), Yvonne Cordts (Kas-
senwartin), Katharina Koop (Schriftwartin), Jan Sandfuchs
(Sportwart), Gesa Zöllmann (Frauenwartin), Miriam Hecker (Ju-
gendwartin), Lars Köhler (Sozialwart) und Philipp von Holten
(Pressewart). Mitglieder des Ehrenrates sind Anita Schumann,

Renate Itjen, Wolfgang Zauritz, Bernd Sandfuchs und Jan Cars-
tens.
Einstimmig beschlossen wurde die erste Beitragsanpassung seit
2006, die der Vorstand bereits bei der Jahreshauptversammlung
2024 angekündigt hatte. Besondere Erwähnung fanden auch
die neuen Kinder-Sportangebote Akrobatik und Karate. Der
Eventkalender 2025 hält ein ganz besonderes Highlight parat:
Am 23. August veranstaltet der TSV ein Sommerfest mit einem
Straßen-Tauziehen. Text und Foto: Philipp von Holten

Frauke Blaschke wurde zur Sportlerin des Jahres ernannt.

Frauke Blaschke wird Sportlerin des Jahres

Lintig

Neuenwalde



Gut sehen sie aus, die sieben neuen Kanus des TSV Ringstedt. Er-
halten hat sie der TSV durch einen Kooperationsvertrag mit dem
Verein zur Förderung von benachteiligten Jugendlichen Bremer-
haven. Gesponsert wurden die Kanus auch vom Lions Club Be-
derkesa. Für beide Vereine stellt diese Kooperation eine „Win-
Win-Situation“ dar, denn auch der Förderverein wird die Kanus
weiterhin nutzen können, worüber sich alle Beteiligten freuen.
Der TSV bietet sie zudem nicht nur seinen Mitgliedern, sondern
allen Interessierten zum Verleih an. Burghard Lührs und Timo
Witt sind bei allen Ausleihen die direkten Ansprechpartner (Kon-
takt: www.tsvringstedt.de). Initiiert wurde das Projekt von Hanke
Katt, der den Kontakt zwischen den Vereinen herstellte – hierfür
sagt der TSV herzlich Dankeschön.

Selbstverständlich wird es, bevor die Kanus zu Wasser gelassen
werden, noch eine zünftige „Kanu-Taufe“ geben. Der genaue
Tauftermin wird durch den TSV auf den bekannten Medien be-
kanntgegeben. Text und Foto: IreneMeyer

Freuen sich über die neuen Kanus (von links): Burghard Lührs, Sarah Thor-

mann-Osterndorf, Heike von Soosten, Karl Ludwig Brinkmann, Marco Se-

vers, Bernd Ohlenbusch und TimoWitt.

Sieben auf einen Streich - neue
Kanus für den TSV
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Anfang März läutete der TSV wieder einmal die
„fünfte Jahreszeit“ in Neuenwalde ein: Zur traditionellen Fa-
schingsparty kamen über 90 Kinder sowie viele Eltern und
Großeltern in die große Sporthalle. Während die Erwachsenen
sich zu einem Plausch bei Kaffee und Kuchen trafen, stürmten
die Kinder den Bewegungsparcours zum Balancieren, Hüpfen,
Klettern, Rutschen und Schaukeln. Außerdem wurden an ver-
schiedenen Spielstationen fleißig Stempel gesammelt und am
Ende gegen ein kleines Geschenk eingetauscht.

Sportwart Jan Sandfuchs führte als Moderator durch den bun-
ten Nachmittag und sorgte mit Klassikern wie Bonbonregen,
Polonaise, Ententanz und abschließendem Schaulaufen für gu-
te Laune unter den Partygästen. Vielen Dank an alle kleinen
und großen Helferinnen und Helfer, die durch ihre Unterstüt-
zung beim Auf- oder Abbau, durch Kuchenspenden, ihren Ein-
satz am Verkaufstresen oder an den Spielstationen zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Text und Foto: Yvonne Kurtz-Heuer

Groß und Klein erlebten einen kunterbunten Nachmittag.

Ausgelassene Stimmung bei
der Kindermaskerade

Ihr Spezialist für Solaranlagen,
Wärmepumpen,

Heizsysteme für Holz und
Kraft-Wärme-Energiesysteme,

Wartungsdienst und Badsanierung

Neuenwalde · Tel. (04707) 93 00 39
info@koop-energietechnik.de
www.koop-energietechnik.de

Ringstedt

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71 · Telefax (0 47 43) 82 97

E-Mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Notar a.D.
Rechtsanwalt bis 2020

SÖNKE OHMES
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar a.D.
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Am zweiten Samstag im März machten sich die
Nachwuchsbrandschützerinnen und -Brand-
schützer in Ringstedt wieder auf, um dem Müll-
monster auf die Schliche zu kommen und acht-
los weggeworfenen Müll einzusammeln.
Nachdem die Jugendfeuerwehr (JF)-Mitglieder

bei den Müllsammelaktionen 2023 und 2024 jeweils einen Auto-
anhänger mit Müll füllen konnten, kamen wir in diesem Jahr nur
auf drei große Müllsäcke. Das freut uns sehr – scheint unser Ap-
pell der letzten Jahre doch angekommen zu sein.
Hotspots in diesem Jahr waren jedoch erneut die Seitenräume
der Straßen Richtung Hainmühlen und Köhlen. Hier haben es
Autofahrende oft nicht geschafft, ihren Einweg-Kaffeebecher
oder ihre leeren Zigarettenschachteln am Start oder am Ziel in
einen Mülleimer oder in der hauseigenen Mülltonne zu entsor-
gen.
Ein weiteres Phänomen, das wir beobachtet haben, jedoch ab-
solut nicht nachvollziehen können: es gibt wohl Hundehaltende,
die die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner mit einer Tüte ein-
sammeln, diese Tüte dann aber in die Natur werfen. Verstehen
tun wir es nicht – aber vielleicht klärt uns ja jemand bis zur
nächsten Müllsammlung auf oder ändert etwas am eigenen Ver-
halten. Wir sind gespannt.

Text und Foto: Robert Schulz Nach der Sammlungwird der Müll sortiert.

Müllsammelaktion der Jugendwehr: weniger, aber ungewöhnlicher

Ein Rückblick auf das Sportjahr 2024 sowie Ausbli-
cke für 2025, Wahlen und 31 Ehrungen standen

auf der Agenda der diesjährigen Mitgliederversammlung des
TSV. Der 1. Vorsitzende Marco Severs führte vor zahlreichen Mit-
gliedern und Gästen im Ristorante Rocca am Golfplatz durch die
Tagesordnung.
Sein besonderer Dank galt allen Helfern und Übungsleitern. Alle
Veranstaltungen, etwa die Grünkohlfete, die mit dem TSV Kühr-
stedt und dem TSV Elmlohe veranstaltete Fahrradtour mit weit
über 100 Teilnehmern und das Wochenende mit den Fußball-
partnern aus West Farleigh, seien ein voller Erfolg gewesen. Der
TSV verzeichne einen Mitgliederzuwachs von 67 Personen und
zähle nun 502 Mitglieder. Das Sporthaus werde gut angenom-
men. Ähnliches dürfte für die sechs neu angeschafften Kanus
gelten, die das Spektrum des TSV auf demWasser erweitern. Die
Betreuung dieser Wassersportaktivität übernehmen Burghard
Lührs und Timo Witt. Erstmalig hat sich ein Jugend-Vorstand ge-
bildet. Im Weiteren soll eine neue Aktivität für Kinder stattfin-
den. Das Sporthaus erhält einen Internetzugang, dazu sollen
Schulungen rund um den PC und dessen Anwendungen statt-
finden. Derzeit laufen Verhandlungen über Nutzungsmöglich-
keiten der Moor-Therme für Vereinsmitglieder. Einer Beitragser-
höhung stimmten die anwesenden stimmberechtigten Mitglie-
der zu.
Bei den Wahlen wurde Marco Severs einstimmig als 1. Vorsitzen-
der wiedergewählt. Der 2. Vorsitzende Tobias Busch erklärte
nach elfjähriger Tätigkeit seinen Rücktritt. Als Nachfolgerin wur-
de Sarah Thormann-Osterndorf gewählt. Nach langer Vakanz
wurde die Position der 3. Vorsitzenden mit Heike von Soosten
wiederbesetzt. Zum neuen Kassenprüfer wurde Eckhard Glaser
gewählt. Neu gegründet wurde ein Festausschuss unter der Lei-
tung von Karsten Witte.
Eine Reihe von Veranstaltungen stehen im Jahreskalender des
Vereins auf dem Plan. Eine Fahrradtour findet am 1. Mai statt,
der Ball der Vereine am 4. Oktober und die Badminton Vereins-
meisterschaften am 15. November.
Mit Nadeln in Silber für eine 25-jährige Mitgliedschaft, in Gold
für eine 40-jährige Mitgliedschaft sowie Geestland- Gutscheine

in unterschiedlicher Höhe wurden 31 Mitglieder geehrt. Für
60 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde Gerd von der Lieth geehrt,
auf 50 Jahre bringen es Uwe Kattau und Heino Glandorf.
40 Jahre im TSV sind Klaus Jürgens, Christoph Glaser, Eckhard
Glaser, Mathias Hildebrandt, Gundi Kamp, Anette Lührs, Her-
mann Lührs, Magret Mangels, Benno Martens und Marlies Mar-
tens. Schließlich gilt es noch, Silber-Jubilare zu erwähnen. Dies
sind Sarah Gerken, Luca Ghabor-Haron, Ragaey Ghabor-Haron,
Sabine Ghabor-Haron, Lisa Hildebrandt, Aileen Kallenberg, Er-
hard Kölln, Philipp Kölln, Ute Kölln, Martina Langanke, Ralf Lang-
anke, Tjark Langanke, Karin Perl, Marcel Perl, Angela Radema-
cher, Annika Rademacher, Jan Rademacher und Kathrin Rade-
macher. Für sie und alle weiteren jungen und alten Mitglieder
gilt der Slogan des TSV: „Wo Sport Spaß macht“.

Text und Foto: IreneMeyer

Der neue Vorstand (von links): 1. Vorsitzender Marco Severs, 2. Vorsitzende

Sarah Thormann- Osterndorf, 3. Vorsitzende Heike von Soosten und Kassen-

wart JannikMüller.

Lebendiges Vereinsleben beim TSV Ringstedt
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Was: Seit 1853 gab es in Sievern 19 Ortsvorsteher beziehungs-
weise Bürgermeister und Bürgermeisterinnen.
Wann: Die erste namentliche Erwähnung in der Sieverner Chro-
nik ist 1853 Johann Friedrich Fitter. Er war der 1. Gemeindevor-
steher in Sievern. Reiner Feldmann, der amtierende Ortsbürger-
meister, wurde am 30.11.2021 ins Amt gewählt.
Warum: Der Ortsbürgermeister vertritt die Interessen des Ortes
gegenüber der Stadt Geestland. Die Aufgaben sind in §93/94
des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG)
geregelt. Zusätzlich sind dem Ortsbürgermeister in §7 der
Hauptsatzung der Stadt Geestland Hilfsfunktionen für die Stadt-
verwaltung übertragen worden.
Was gibt es noch zu wissen? Rita Dehn war bisher die einzige
weibliche Bürgermeisterin. Die Ortsbürgermeister sind gemäß
NKomVG und der Satzung der Stadt Geestland Ehrenbeamte auf
Zeit. Dort sind auch deren Aufgaben geregelt. Unterstützt wer-
den sie in ihrer Arbeit durch den Ortsrat. Der Ortsrat Sievern be-
steht inklusive des Ortsbürgermeisters aus sieben Mitgliedern
(derzeit plus ein beratendes Mitglied). Eine Übersicht aller bishe-
rigen Amtsinhabenden seit 1853 findet ihr übrigens im Flur der
Alten Schule.

User

Wusstet ihr schon...?

Der Vorstand des Vereins Bürger für Sievern
lädt alle Mitglieder und Interessierte herzlich zum Bürgerstamm-
tisch am Dienstag, 6. Mai, um 19.30 Uhr in die Alte Schule Sie-
vern ein.
Der Vorsitzende des Vereins Natur- und Artenschutz Geestland,
Jürgen Behrendt, wird an diesem Abend über das Landschafts-
schutzgebiet Pipinsburg und Umgebung, das Dorumer Moor,
die Streuobstwiese vor der Heidenschanze und die Blühwiese
berichten. Der Vortrag über dieses vielfältige Naherholungsge-
biet gibt einen Einblick in die Klima-, Umwelt-, Natur- und Arten-
schutz-Projekte.

Rita Dehn

Naturschutz im Fokus

Wir feiern
im Jubiläumsmonat

Mai!

Täglich wechselnde Angebote.

Aktionstag am 23. Mai 2025

BBBBrrrreeeemmmmeeeerrrrhhhhhhaaaavvvveeeennnnBremerhaven

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

JAHRE

Unsere Öffnunggggggszeeeeiten
MMMMoooo....-FFFFrrrr.... 6666::::33330000-111111116666::::00000000 Uhr

SSSSa. 7:00 – 12:00000 Uhhhhhhrrrr

Unsere Öff nungszeiten
16:00 Uhr 16:00 Uhr 

Sa. 7:00 – 12:00 Uhr

Adolf-Kolppppingggg-Straßeeee 24
2222777777555577778888 BBBBrrrreeeemmmmeeeerrrrhhhhaaaavvvveeeennnn
Tel. 0471 8005050

Sievern

Sie wollen sich redaktionell beteiligen

oder werblich präsentieren?

Ausgabe Juli

Redaktionsschluss: 22. Mai 2025
Anzeigenschluss: 1. Juni 2025

Ausgabe August

Redaktionsschluss: 22. Juni 2025
Anzeigenschluss: 1. Juli 2025

Ausgabe September

Redaktionsschluss: 22. Juli 2025
Anzeigenschluss: 1. August 2025

Ausgabe Oktober

Redaktionsschluss: 22. August 2025
Anzeigenschluss: 1. September 2025
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Bei Temperaturen knapp unter dem Gefrierpunkt, dafür aber bei
strahlendem Sonnenschein trafen sich über 30 Sieverner aus al-
len Altersgruppen zum Frühjahrsputz. Es stand einiges auf dem
Programm: Das Unkraut und Laub rund um die Alte Schule wur-
de entfernt, die Scheiben des Pavillons und der Alten Schule
wurden geputzt. Die Bank im Drifthun bekam eine neue Sitzflä-
che und neue Farbe. Auch die Bänke bei Tante Enso und dem
Glascontainer wurden gestrichen.
Die Fläche um den Glascontainer wurde gereinigt, das Schild am
Karkpatt wieder befestigt und der Weg in Augenschein genom-
men. Auf „Klein Texas“ wurde der Mehrgenerationenplatz für die
Saison vorbereitet. Alle Teilnehmenden hatten viel Spaß an die-
sem Vormittag und in manchem Gespräch lernte man sich sogar
noch besser kennen. Gegen Mittag versammelten sich alle in
der Alten Schule, um sich nach getaner Arbeit zu stärken. Die
Getränke und das Essen wurden von der „Bürgerfraktion Wäh-
lergemeinschaft Stadt Geestland“ (BFG) übernommen. Der Orts-
rat bedankt sich bei allen Helfenden für ihren Einsatz und für die
Spenden. Wir hoffen, auch bei der nächsten Aktion wieder viele
helfende Hände zu finden. Text und Foto: Frank Kunkel

Alles wieder blitzblank: Nach erfolgreicher Aufräum-Aktion trafman sich

gerne zum gemeinsamen Verweilen.

Frühjahrsputz in Sievern

Ortsheimatpfleger Bernd Twachtmann hat im Ort zwei Tafeln
aufgestellt, auf denen man Informationen über die Vergangen-
heit des Ortes erfahren kann. Auf einer Tafel, sie steht Ecke Müh-
lenstraße/Ostervordeel, findet man Informationen über die
längst vergessenen „Mühlenpfade“ Sieverns, von denen nur
noch einer im Ort existiert. Das zweite Schild, Ecke Lange Stra-
ße/Drifthun, informiert den Leser darüber, warum Ende der 70er
Jahre hier ein Haus zum Wohle der Dorfgemeinschaft abgeris-
sen wurde. Das Design und die Aufstellung übernahm Bernd
Twachtmann selbst. Finanziert wurde ein Schild aus dem „Wind-
geld“ und das andere von einigen Spenden einzelner Sieverner.
So wie diese zwei Geschichten gibt es noch viele weitere kleine,
fast vergessene, interessante Informationen über Sievern. Wer
mehr erfahren möchte, vielleicht über sein eigenes Haus oder
wie z.B. der Sieverner See entstanden ist, kann gerne mit Bernd
Twachtmann Kontakt aufnehmen und mit ihm zusammen in der
Chronik des Ortes stöbern oder sich die Heimatstube in der Al-
ten Schule anschauen.

Frank Kunkel

Fotos: Bernd Twachtmann

Info-Tafeln über die Geschichte Sieverns
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An der Fahrt ins Allgäu vom 6. bis 12. Juli 2025 können Jugend-
liche aus dem Cuxland im Alter von 14 bis 17 Jahren teilnehmen.
Diese Fahrt ist eine gemeinsame Veranstaltung des Landkreises
Cuxhaven, der Jugendpflege Hagen im Bremischen und der Ju-
gendpflege Schiffdorf.

Urlaub in den Bergen — und das im Sommer? Alle sportlichen
Jugendlichen im Alter von 14 bis 17 Jahren, die Lust auf ein paar
actionreiche Tage in den Bergen haben, können sich für die Feri-
enfreizeit anmelden. Mit jeweils einer Zwischenübernachtung
auf dem Hin- und Rückweg verbringt die Gruppe von bis zu 34
Jugendlichen fünf Tage in einem Selbstversorgerhaus in Blai-
chach im Allgäu. Hier steht das Erleben und der Spaß im Vorder-
grund.

Bei einer Canyoningtour werden actionreiche Schluchten und
Klammen durchquert, dabei wird gewandert, geklettert, abge-
seilt, gesprungen und geschwommen. Auch eine Raftingtour
steht auf dem Programm. Aus diesem Grund ist der Besitz eines
Bronze-Schwimmabzeichens bei der Tour zwingend erforder-
lich. Außerdem gibt es Zeit für Erholung, Entspannung, Schwim-
men, Sightseeing, Spielen und was sonst noch so gewünscht ist.
Für die Ferienfreizeit wird ein Teilnahmebeitrag in Höhe von
350,- Euro erhoben. Die An- und Abreise, Unterkunft mit Voll-
verpflegung, Ausflüge und Eintrittsgelder sowie die Kosten
für Rafting und Canyoningtouren sind mit dem Teilnahme-
beitrag abgedeckt.

Anmeldung unter:
www.unser-ferienprogramm.de/hagen-cux
Fragen zur Ferienfreizeit ins Allgäu können an das Team
der Jugendpflege Hagen im Bremischen per Telefon:
04746 726406 oder per E-Mail:
jugi_hagen@yahoo.de gerichtet werden.

Alle weiteren Fragen, auch zu anderen Veranstaltungen der
Kreisjugendpflege, können an den Landkreis Cuxhaven, Be-
reich Familie/ Jugendpflege, Natalie Schellong, per Telefon
04271 66 – 2824 oder E-Mail:
n.schellong@landkreis-cuxhaven.de, gerichtet werden.

Sommerferienfreizeit ins Allgäu

Foto: Pixabay

Insekten können nerven oder verzaubern, aber vor allem wäre
das Leben auf der Erde, wie wir es kennen, unmöglich. Dennoch
machen ihnen Pestizide, Lichtverschmutzung und die Verar-
mung von Landschaften das Leben schwer. Dabei sind Insekten
Überlebenskünstler, Meister der Tarnung und verfügen über er-
staunliche Fähigkeiten. Angefangen beim Sehsinn über Super-
kräfte, von denen wir Menschen nur träumen können, bis zum
Überleben in Wüsten, tiefen Höhlen oder auf Gletschern. Mög-
lich wird das durch eine faszinierende Anatomie im Millimeter-
bereich, die im Alltag oft übersehen wird. In einem Bereich der
Ausstellung „schrumpfen“ die Gäste daher und begegnen den
Tieren auf Augenhöhe.

Zu einer Pause laden das Café- Bistro, der Spielplatz mit Hüpfkis-
sen und Wasserspielanlage sowie zahlreiche Picknickplätze ein.
Im ElbeKüstenpark treffen die Gäste Schleswiger Kaltblutpferde,
Skuddenschafe, Vorwerkhühner, Zwergotter und viele weitere
Tiere.

Freitags ist im Natureum Familientag, an diesem Tag kostet die
Familienkarte nur 12 Euro. Geöffnet ist Dienstag bis Sonntag
und an Feiertagen von 10 bis 18 Uhr.

Veranstaltungstermine sowie aktuelle Informationen gibt es un-
ter unter www.natureum-niederelbe.de. K. Jothe

Neue Sonderausstellung
im Natureum

ALTERR FALTER
ARTENVIELFALT AUF SECHS BEINEN

06.04. - 02.11.202506 04 02 11 2025
SONDERAUSSTELLUNG

www.natureum-niederelbe.de | 0 47 53 / 84 21 10 | Neuenhof 8 | 21730 Balje|

Aus der Nachbarschaft
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Blieben Wind und Wasser aus, konnten die traditionellen
Wind- und Wassermühlen nicht betrieben werden. Die Lösung
lag in der Verwendung eines hölzernen Göpelwerkes, einer
Kraftmaschine, die von Ochsen, Eseln oder Pferden angetrie-
ben werden konnte. In Bederkesa liefen Pferde in einer soge-
nannten Rossmühle und drehten den schweren Mahlstein im
Kreis. Anfangs wurden Häuser um das Göpelwerk gebaut. Spä-
ter gab es auch mobile Göpelwerke, mit denen der Müller
auch zu größeren Kunden fahren konnte. Seit der Antike sind
solche Mühlen bekannt. Dieser Mühlentyp konnte zwar nicht
die gleiche Kornmenge wie eine Windmühle bewältigen, da-
für war der Betrieb von Wind und Trockenheit unabhängig.
Das stetige Angebot an geschrotetem Getreide war für die
Bierbrauerei in Bederkesa sehr interessant. Es gab zeitweilig in
Bederkesa viele Bauern, die nebenher Bier brauten und es an
die Gaststätten verkauften, wenn sie nicht selbst eine Schenke
hatten.

In einer alten Gerichtsakte des Amtes Bederkesa von 1602
wird erstmalig eine Pferdemühle erwähnt. Hier ging es um
das Herbeischaffen von Baumaterial. Leider haben wir keine
weiteren Angaben zu dieser Mühle. Eine Rossmühle soll auch
den Ton in der Ziegelei an der heutigen Drangstedter Straße
geknetet haben. Das „Ministerium des Inneren“ in Hannover
erteilte die Mühlenkonzessionen. In einem Antrag zur Errich-
tung einer Pferdemühle schrieb der Brauer und Brenner Al-
bert Kroos 1701 in einem Brief nach Hannover: „Da in diesem
Flecken Bederkesa nur eine Windmühle steht und daher,
wenn sowohl des Sommers als des Winters bei stillem Winde
der Müller nicht mahlen kann, wir allemal nach fremden
Mühlen fahren müssen, sogar daß in trocknen Sommern die
Wassermühlen kein Wasser haben, man 3 und 4 Meilen fah-
ren muß, ehe man das Brotkorn und Malzkorn gemahlen be-
kommt, wodurch oft mancher in seinem Brauen über acht Ta-
ge und wohl länger aufgehalten wird, die Nahrung gehem-
met und folglich auch Ihrer Majestät Accise (Verbrauchssteu-
ern) Schaden darunter leidet.“ Er wollte folglich die alte, in
Münsterischer Zeit (1675) abgebrannte Pferdemühle wieder
aufbauen dürfen, um wenigstens die „Notdurft an Mehl und

Malz“ zu haben. Die Müller in Bederkesa und Hainmühlen hat-
ten nichts gegen den Bau einer Pferdemühle einzuwenden, da
sie die Arbeit ohnehin nicht allein bewältigen konnten und
„die Leute sonst nach Fickmühlen gingen“ zu der noch bis
1800 existierenden Wassermühle. Albert Krooß, der damals
am Markt Nr. 80 wohnte, hatte nun die Pferdemühle für 600
„Thaler“ wieder aufgebaut, sie war also nicht mehr hochherr-
schaftlich. Die Gewerbefreiheit für den Bau und Betrieb von
Mühlen kam aber erst 1869, also zu preußischer Zeit.

Es wird vermutet, dass sich diese Pferdemühle auf dem
Grundstück Pferdemühlendamm 19 befand, wo die Familie
Jürgens bei Gartenarbeiten zahlreiche Sackplomben mit Wap-
pendarstellung gefunden hat. Im 19. Jahrhundert kam eine
zweite private Rossmühle dazu, die der Bierbrauer Hermann
Ohland betrieb. Um 1813 baute Johann Rüther eine Pferde-
mühle zum Mahlen von Ölfrüchten. Die Mühle war bei den
Kunden so beliebt, dass er einen Antrag für eine leistungsfähi-
gere Windmühle stellte. Das Vorhaben wurde aber wegen pri-
vater Schicksalsschläge nicht ausgeführt. In einer Gewerbesta-
tistik von 1856 gab es im Amt Bederkesa fünf Kornwindmüh-
len, zwei Rossmühlen und vier Handmühlen. Die Wassermüh-
len blieben unerwähnt, weil sie zu dieser Zeit nicht mehr in
Betrieb oder abgerissen waren.

In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts wurden die Göpel-
werke bereits aus Gusseisen hergestellt und später mit
Dampfmaschinen versehen. So eine Dampfkornmühle wurde
1876 auf dem Hof des Landwirts und Kornbrenners Wilhelm
Friedrich Krooß in der Holzurburger Straße aufgebaut. 1913
betrieben die Gebrüder Krooß neben einem dampfgetriebe-
nen Müllereibetrieb auch eine Dampfsägerei, die sich in der
Bahnhofstrasse befand.

Heutzutage wird in bundesweit 550 Mühlenbetrieben gear-
beitet. 196 dieser großen Mühlen mahlen mehr als 1000 Ton-
nen Getreide im Jahr. Dabei spielt das Wetter keine Rolle.
Quellen: Archiv Stade Rep 74, Lehe 168, Rep 80 G Tit 274 Nr. 2;
B.U. Hucker, Herrschaft Bederkesa; E. Bachmann Rotenburger
Schriften; E. Beplate, Rund um die Bederkesaer Mühle 2001;
Mitteilungen Verband Deutscher Mühlen e.V. und diverse Ar-
chivakten. Text und Foto: Michael Woehlert

Gusseisernes Göpelwerk der Firma Lanz ausMannheim vor demHeimat-

museumWanna.

DieMühlen in und bei Bederkesa - Teil 3: Die Pferdemühlen

Geschichtsecke

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de
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powered by

ADAC Hessen-Thüringen Urlaubsreisen GmbH
Druckfehler, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Veranstalter:
Cunard Line - Eine Marke der Carnival plc - Brodschrangen 4, 20457 Hamburg
* Innenkabine

7- tägige Kreuzfahrt
ab/bis Hamburg

ab 990 €* p.P.
bei 2er-Belegung

Reisetermin:
z.B. 27.8. - 2.9.2026

Diese und viele weitere Reisen hier buchen:

GALERIA Reisebüro Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Str. 15 | 27568 Bremerhaven
bremerhaven@galeria-reisen.de
T. 047148365570QueenMary 2

Norwegische Fjorde

BESTATTUNGSHAUS
An der Burg 2 . 27624 Geestland

Tel. 04745 9114580 . Mobil: 0172 7954390
www.trauerwerk-geestland.de

dallmann.grabmale@ewetel.net
www.der-geestland-steinmetz.de

Bad Bederkesa
Gewerbe- u. Handelspark

Telefon (04745) 438

Langen
Debstedter Straße 36
Telefon (04743) 6009

2x in Geestland für Sie vor Ort

Buch-Tipp

Marie ist auf der Flucht vor ihrem gewalt-
tätigen Ehemann zu ihrer Cousine Johan-
na, die, fast eremitengleich, in den Tiroler
Bergen auf einer abgelegenen Alm lebt.
Zuletzt hatten sich die Cousinen als Ju-
gendliche gesehen. Seitdem ist in Maries
Leben viel passiert.

Mitten in der Nacht erreicht Marie die
Alm. Ohne Maries plötzliches Auftauchen
infrage zu stellen, nimmt Johanna sie bei
sich auf. Allerdings muss Marie feststellen,

dass die Unterschiede in ihren Persönlich-
keiten über die Jahre größer geworden
sind. Johanna ist nach Maries Empfinden
noch schweigsamer und seltsamer ge-
worden als damals, als beide noch Ju-
gendliche waren. Johanna lebt ein karges
Leben auf der Alm, Marie das komplette
Gegenteil – sie ist als Designerin schon
überall auf der Welt unterwegs gewesen,
ist letztendlich aber wieder heimisch in
Wien geworden. So war es von ihrem Va-
ter geplant gewesen, der ihr auch den

Ehemann ausgesucht hatte - und dem sie
es doch nie recht machen konnte. In den
Bergen kann Marie endlich zu sich finden
und ihr Leben reflektieren.

In einer schnörkellosen Sprache erzählt
Katharina Köller diese Geschichte über
zwei unterschiedliche Cousinen die trotz
aller Unterschiede zueinander finden.
Penguin Verlag 22 Euro

KimMarie Haag

„Wild Wuchern“ von Katharina Köller
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Nichts – wenn man egoistisch und alt ist. Ansonsten jede
Menge. Warum? Der Erdüberlastungstag bezeichnet den
Tag, an dem die Menschen alle Ressourcen verbraucht
haben, die uns die Erde in einem Jahr bereitstellen kann.
Für Deutschland war er 2024 am 2. Mai (weltweit „erst“ am

1. August), dieses Jahr wird es ähnlich sein. „Danach leben
wir ökologisch ‚auf Pump‘. Wir verbrennen Kohle, Öl und Gas,
versiegeln Böden, fällen Bäume, produzieren Abfälle und
verschwenden Lebensmittel, als gäbe es kein Morgen.“
(www.tagesschau.de/wissen/klima/erdueberlastungstag-
126.html). Wir machen Schulden bei Menschen im globalen
Süden, unseren Kindern und nachfolgenden Generationen.
Wenn alle Menschen leben würden wie in Deutschland,
bräuchten wir drei Erden. Die haben wir nicht. Was also
tun? „Der deutsche Erdüberlastungstag ist eine Mahnung,
jetzt in allen Bereichen die Rahmenbedingungen so zu verän-
dern, dass nachhaltiges Verhalten zum neuen Normal wird“.
(www.germanwatch.org/de/90822).

Was wir brauchen sind sowohl persönlicher Klima- und Um-
weltschutz als auch systemische Veränderungen, durch die
automatisch umweltfreundlicher agiert wird (erneuerbare
Energien, ÖPNV und Radwege, Mehrweg- und Kreislaufsyste-
me, Angebote von ökologischen Nahrungsmitteln usw.). Dies
wirkt sich dauerhaft positiv auf Gesundheit und Geldbeutel
aus. Und jetzt keine Ausreden und Stammtischparolen (aber
China - ein Einzelner kann doch nichts ausrichten - ich trenne
doch schon Müll): Jeder kann sein Verhalten hinterfragen und
ändern, sich informieren, im Bekanntenkreis Änderungen an-
regen und sich an seinem Arbeitsplatz und in Hobbygruppen
einsetzen für umweltfreundliche Methoden und Verhaltens-
weisen. Und wenn dann noch Kapazitäten vorhanden sein
sollten, können Sie sich vielleicht sogar politisch oder in Um-
weltgruppen engagieren.

Katja Ehlers-Krüger

Foto: pixabay

Erdüberlastungstag – was gehtmich das an?

Willst Du mit
uns gehen?

RRRaiffffeiseeen
Weser-Elbe eG

› Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
› Berufskraftfahrer (m/w/d)
› Kaufmann für Groß- & Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Als Azubi in
Deine Zukunft

Bewirb dich hier

raiffeisen-weser-elbe.de

Umwelt-Tipp
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Wanderungen durch Geestland
und Umgebung

Ulrich Tholl

Wo könnte man einen Richtungswechsel eindrucksvoller erleben
als hier an der Küste? Ein Kommen und Gehen, vorwärts und rück-
wärts, Anfluten und Abebben. Man könnte meinen, die Natur ha-
be das Wechselspiel erfunden. Ein fortlaufender Zyklus von Bewe-
gungen in entgegengesetzte Richtungen. Vorhersehbar erscheint
der Wechsel, nicht so die Intensität und ihre Auswirkungen. Im
Vertrauen darauf, dass jeder Flut wieder eine Ebbe folgt, haben
wir uns mit diesen Phänomenen arrangiert, solange das Ausmaß
der Wechsel überschaubare Grenzen einhält. In Zeiten bedrohli-
cher Veränderungen haben sich Schutzwälle bewährt, um Folge-
schäden zu begrenzen. Nicht jede Katastrophe ist vermeidbar
aber durch vorausschauende Planung und gemeinschaftliches
Handeln lassen sich auch Folgen schwerer Sturmfluten in Grenzen
halten – an den Küsten, wie auch im übrigen Leben, wenn man
wach genug bleibt, die Zeichen der Zeit zu erkennen.

Auf meine Fragen zur Strecke
entlang des Deiches hat mir der
Oberdeichgräfe, Günter Veld-
mann aus Cappel (Wurster
Nordseeküste) folgende Ant-
worten geben können:

Was hat dazu geführt, die We-
ge für Fußgänger und Radfah-
rer zu öffnen?
Bislang war die Nutzung der
Wege in Land Wursten und
Geestland außer zum Zweck der
Deichunterhaltung nicht mög-
lich. Es wurden reine Bewirt-

schaftungszwecke landwirtschaftlicher Art zum Erhalt der Gras-
narbe und zur Beseitigung von Treibgut vorgesehen, wenngleich
die Nutzung durch Fußgänger und Radfahrer mit Einschränkun-
gen geduldet wurde. Das Hauptproblem dabei bestand in der al-
leinigen Haftung des Deichverbands für etwaige Unfälle und
Schäden Dritter auf dem Deichkörper und an den zugehörigen
technischen Anlagen wie z.B. Buhnen und Lahnungen. Sollte sich
also jemand bei der nur geduldeten Benutzung der Wege verlet-
zen, hatte bis dato der Verband das Haftungsrisiko, gegen das er
sich auch nicht versichern konnte. In der Vergangenheit, speziell
in der Coronazeit, hat sich der Radfahrverkehr erheblich verdich-
tet. Die Anschaffung von E-Bikes in der Bevölkerung hat dazu ge-
führt, dass die langen, ebenen und fast durchgängig vorhande-
nen Wege zur Deichbewirtschaftung verstärkt genutzt wurden
und damit das verbandliche Haftungsrisiko erhöhten - eine Rege-
lung musste her. Dasselbe Problem betraf auch den südlich von
Bremerhaven gelegenen Deichverband Osterstader Marsch, der
zwischen der Seestadt bis zur Landesgrenze nach Bremen eben-
falls keine Möglichkeit der rechtlichen Absicherung hatte. Beide
Verbände schalteten aufgrund der sehr komplexen Interessenlage
vor, auf und hinter dem Deich einen Fachanwalt ein, der ein
Rechtsgutachten entwickelte. Dieses Gutachten bildete für alle
Beteiligten einen Kompromiss ab, der nach vielen Jahren der Lö-
sungsfindung schließlich in einer schriftlichen Vereinbarung von
sieben Parteien seinen Abschluss fand. Jetzt können die Gemein-

den in den Verbandsgebieten entlang der Deichlinie, die Natio-
nalparkverwaltung, die Tourismusbehörde, die Landkreise und
die beiden Deichverbände gemeinsam abgesichert durch den
Kommunalen Schadensausgleich (KSA) etwas beruhigter in die
Zukunft schauen.

Welche Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln raten Sie
auf diesenWegen zu beachten?
Am 22. August 2024 wurden folgende Regelungen zur Deichnut-
zung getroffen: Die Verkehrssicherungspflicht liegt im jeweiligen
Abschnitt bei der zuständigen Gemeinde. DieWegewerden jeden
Monat vom Deichverband im Zuge normaler Kontrollfahrten ge-
sichtet und zusätzlich viermal im Jahr im Rahmen einer Deichbe-
gehung von der Aufsichtsbehörde kontrolliert. Während der
Sturmflutsaison von Oktober bis März werden die Kontrollen be-
darfsweise verdichtet. Bei Schäden oder Unpassierbarkeit eines
Weges wird dieser gesperrt. Die Gebietskörperschaften informie-
ren über Schilder und Informationstafeln am Beginn der Wege
und weisen auf spezielle Gefahrenpunkte oder Vorsichtsmaßre-
geln hin, z.B. schlechte Wegstrecke, nicht demWinterdienst unter-
liegende Deichtreppen mit Rutschgefahr etc. Grundsätzlich gilt
hier aber wie überall der Maßstab des gesunden Menschenver-
stands: Augen auf, dort wo ich gehe und Rad fahre.

Werden uns die Deiche auch in Zukunft vor den Gefahren der
See schützen können?
Mitte Februar 2021 wurde seitens des Niedersächsischen Ministe-
riums für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz offiziell die
Umsetzung der Niedersächsischen Küstenschutzstrategie 2020
bekannt gegeben. Der aktuelle Bericht des Weltklimarates der
Vereinten Nationen (Intergovernmental Panel on Climate Change
IPCC), veröffentlicht im September 2019, stellt die für ihre jeweili-
ge Küstenlinie verantwortlichen Deichverbände jedoch vor neue
Herausforderungen. Nach Auswertung der Grundlagen des Klima-
wandels mit Fokus auf das Ökosystem Küste ist der zukünftige
mittlere globale Meeresspiegel bis zum Ende des Jahrhunderts
dargestellt - mit einem weiteren Anstieg über das Jahr 2100 hin-
aus. Die Küstenländer haben sich aufgrund dieses Berichts in ihrer

Gezeitenwende



Bund-Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser auf eine Anpassung ih-
rer Schutzstrategie geeinigt. Sie haben mit einer Erhöhung des
Vorsorgemaßes auf bis zu 1,0 Meter zusätzlich reagiert. Dies be-
deutet, dass auch unser Deich in Geestland und Land Wursten in
den kommenden Jahren um bis zu einem Meter nacherhöht wer-
den muss, um uns auch in Zukunft zu schützen. Die Deichverbän-
de gehen davon aus, dass diese Voraussage sich in den neuen Ge-
neralplänen Küstenschutz manifestieren und entsprechend um-
gesetzt wird. Voraussetzung ist die konstante Bereitstellung not-
wendiger Finanzierung in Form von Küstenschutzmitteln seitens
Bund und Land (Gemeinschaftsaufgabe).

DieWegstrecke:
Wollen wir das Wechselspiel von Ebbe und Flut wandernd erle-
ben, so benötigen wir Zeit und können eine längere Strecke ein-
planen. Hierzu wird wieder eine Rundtour beschrieben, die bei
halber Distanz aber auch in eine Richtung wanderbar ist, wenn
der Ausgangspunkt wahlweise am Kutterhafen in Spieka-Neufeld
oder an der Rettungsstation in Sahlenburg gewählt wird. Gestar-
tet bin ich bei Flut in Cuxhaven-Sahlenburg an der Rettungsstati-
on, von der aus auch dieWattwagen nach Neuwerk starten (Route
16) (Pkw Stellplatz, Hans Retzlaff Straße). Von dort gelangt man
über den Sandstrand direkt an die Küste und kann über den fes-
ten, feuchten Sandboden von Buhne zu Buhne in südlicher Rich-
tung vorbei an den Betonburgen mit Meerblick entlanglaufen bis
zur Kite-Sportanlage. Hier verlassen wir den Sandstrand und ge-
hen zurück auf den befestigten Weg, der uns am Rand des Wer-
nerwaldes südlich leitet. Die Küstenlinie liegt mit zunehmendem
Abstand hinter immer breiteren Salzwiesen. Viele Ruhebänke ver-
leiten zu einer frühen Rast, doch wir laufen weiter entlang des
über Jahrtausende geformten sandigen Kliffs, einem natürlichen

Schutzwall zwischen Geest und Meer. Vor der Ortschaft Arensch
und einemWirtschaftshof führt ein Stichweg bis zur Wasserkante.
Der Weg leitet uns dann über den Deich bis an die ersten Häuser
der Ortschaft Arensch, wo wir ein kurzes Stück der Straße weiter
südlich hinter der Deichkuppe folgenmüssen. Die über den Deich
führenden Wirtschaftswege leiten zunächst nur auf das dahinter
gelegene Weidegelände. Auf einen Weg gelangen wir erst vor der
Hotelanlage in Berensch-Arensch, wo wir nun wieder entlang ei-
nes gut befestigten Weges vor dem Deich entlang der breiten
Sommerpolder und Schilfgraswiesen laufen. Der inzwischen ge-
teerte und vonmanchen Radfahrern gern genutzte Weg führt uns
stets entlang des Deiches mit weitem Abstand zum Wattenmeer
weiter nach Süden, bis wir in der Ferne die Anlagen des kleinen
Kutterhafens in Spieka-Neufeld erblicken können. Von der Deich-
kuppe aus blicken wir über die hinter dem Deich liegenden Häu-
ser und Felder mit den darauf rotierenden Windrädern. Am Hafen
können wir entlang der dort liegenden Krabbenkutter, die ihre
Netze wie Flügel in denWind hängen, bis zu den Buhnen amWatt
gelangen. Auch hier laden Bänke zur Rast ein, von denen aus der
Blick über die im Sonnenlicht flimmernden Wellen und die im
Watt nach Nahrung suchenden Möven schweifen kann. Ein als
‚Wanderweg‘ markierter Pfad führt nun wieder entlang der Was-
serkante zurück in nördliche Richtung. Dieser Pfad biegt bald wie-
der im rechten Winkel nach rechts ab und führt zurück durch den
Polder zu dem Weg, über den wir bereits gekommen sind. Alter-
nativ kann ein Stück über einen Wirtschaftsweg an der Seite eines
Entwässerungskanals gelaufen werden. Will man nicht den ge-
samten Weg in gleicher Weise zurücklaufen, so kann in Höhe der
Ortschaft Berensch ein Abstecher in Richtung Küste eingeschla-
gen werden und auf diese Weise zumindest über eine kurze Stre-
cke auch der Blick wieder das Wattenmeer erreichen, das sonst
hinter den Weiden des Sommerpolders nicht sichtbar wird. Vor
Berensch-Arensch müssen wir allerdings zurück auf den Fahrweg
und auf gleicher Strecke zurück bis zur Ortschaft Arensch. Den
Rückweg nach Sahlenburg können wir entweder von hier aus
durch den Wernerwald einschlagen oder das Ziel auf dem glei-
chenWeg entlang der Küstenlinie erreichen, wo wir nun die Weite
desWatts vor uns ausgebreitet bei fortgeschrittener Ebbe überbli-
cken können und aus der Ferne die Wattwagen erspähen, die sich
aus Neuwerk der Küste nähern.

Distanz: ca. 24,4 km,Dauer: ca. 5:50 h

©Fotos und Text: Dr. Ulrich Tholl; © Karte: outdooractive
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Route 25: Spieka-Neufeld - Sahlenburg

claussen · bardenhagen
Elektrofachgeschäft • Inh.: Friedhelm Bardenhagen

Achtung! ImMai 2025
ist die letzte Chance!
Alles stark reduziert!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mattenburer Straße 13-15 E-Mail:
27654 Geestland OT Bad Bederkesa info@claussen-bardenhagen.de
Telefon 0 47 45/62 58 Internet:
Telefax 0 47 45/ 2 85 www.claussen-bardenhagen.de



40 Geestland Rundschau 05/25

Letzte Ruhe
unter Bäumen

Jetzt anmelden: Tel. 06155 848-100 oder
www.friedwald.de/cuxland

Unsere FriedWald-Försterinnen und -Förster
zeigen Ihnen den FriedWald Cuxland und
bringen Ihnen die FriedWald-Idee näher. Dabei
beantworten sie alle Fragen rund um Baumbe-
stattung, Kosten und Vorsorge.

Waldführungen, jeweils um 14 Uhr:
10.05., 24.05., 14.06. und 28.06.2025

SERVICE KOMPETENZ KUNDENNÄHESERVICE KOMPETENZ KUNDENNÄHE

RAABRAAB
Versicherungsmakler

Heidkamp 1a, 27607 Geestland
Tel.: 04707 / 9298191

E-Mail: raabmakler@t-online.de

Die Raiffeisen- und
Volksbanken Versicherung

Unser starker Partner für umfassende
Versicherungs- und Vorsorgelösungen:

Sicher versichert

Fragen zur Zustellung? Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte bei uns. E-Mail: geestlandrundschau@nexusmedianord.de
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ÄrzteAllgemeinmedizin
BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr.med.ClausF.Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße5
Tel. 04745-94720
Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6, Tel. 04745-6073
Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburger Feld18
Tel. 04745-782382

Langen
StefanZug
Sieverner Straße11
Tel. 04743-275565
Dr.NinaBrümmer
UlrichNawrath
CorinnaGott
Sieverner Straße29b
Tel. 04743-9121160
StefanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
Leher Landstraße14a,
Tel. 04743-92960
HelmutSchlichte,RaimundSimon
Ziegeleistraße21a
Tel. 04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a, Tel. 04707-222

FacharztHNO
Dr.med.EvitaHenschel
Langen,Debstedter Str. 9a
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Str. 12
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa, AmMarkt 4,
Tel. 04745-8093

Kinder-u. Jugendpsychotherapie
Dipl. Päd. InesOldag
Langen,Debstedter Str. 112
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner, JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel. 04743-911113
Psychotherapie
Dipl. Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa, ZumHasengarten6
Tel. 04745-7820270

Kardiologie
Dr.WolfgangDausch
Facharzt Kardiologie
Langener Str. 66, Tel. 04743-3225478

Radiologie&Nuklearmedizin
Institut fürRadiologie&
NuklearmedizinDebstedt,
Langener Straße66, Tel. 04743-
3449850o. 0471-94440

Urologie
Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68
Tel. 04743-27440
UrologischePraxisMarcusHauffe
Geestland,Debstedter Straße7a
Tel. 04743-948792
www.uro-hauffe.de info@uro-hauffe.de

Zahnärzte
Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr.TimoKäter
BadBederkesa, Fehrenkamp4a
Tel. 04745-1368
ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr.med.dent.MichaelKuzaj
BadBederkesa, ImMattenburger Feld6
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen, Ziegeleistr.1
Tel. 04743-275527o. 04743-9132333
Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa, Bergstraße23
Tel. 04745-231

Tierärzte
TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt,DrangstedterChaussee96
Tel. 04743-9129777
Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa, AnderBurg4
Elmlohe, Schafhausenweg21
Langen, Ziegeleistr.13
Tel. 04704-230004
ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa, Raiffeisenstr.55
Tel. 04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonischmit,
werNotdienst hat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016

Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11

Wir können und dürfen fast alle...

Q Fenster • Türen
Q Glas • Rollläden
Q Holz-/Kunststoff-Fertigung
Q Reparaturen aller Art

Kührstedter Str. 80 · 27624 Bad Bederkesa
π 04745 / 7171 · Fax 280
info@gosda-fensterbau.de
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●DieStadtGeestlandgibtbekannt
DieStadtGeestlandbittetBesucherinnenundBesucherderBürgerbüros
darum,vorhereinenTerminzureservieren -entweder telefonischunter
04743/937-2300oderonlineunterwww.geestland.eu

BürgerbüroRathausLangen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamzweitenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathausBadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch,Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlichamerstenSamstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemitdem/derSachbearbeiter/in.Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestlandinderMoor-Therme
Berghorn13,BadBederkesa,Tel. 04745/94335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1.Septemberbis30. Juni,montagsbis freitags,10–12Uhrund14–16Uhr.

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562,buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
DienstagundFreitag 10.00–12.00Uhr
DienstagbisDonnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen,Lankenweg15(Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
DienstagbisFreitag 09.00–11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00–18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00–11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00–18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13,Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

BittebeachtenSie:Aufgrundder jährlichenRevision istdieMoor-Therme
vom22.04.bis30.04.2025geschlossen.

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo.bisFr. 09.00–18.00Uhr
Sa. 11.00–18.00Uhr
Sonn-undFeiertage geschlossen
Bitteausschließlich telefonischeTerminabstimmungen!

AllgemeineÖffnungszeiten:
Bade-undSaunaland
Mo. 10.00–21.00Uhr

Di. 10.00–21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis22Uhr)
Mi. 10.00–21.00Uhr
Do. 10.00–21.00Uhr (Saunalandbis22Uhr)
Fr. 10.00–22.00Uhr
Sa. 10.00–22.00Uhr
So. 09.00–20.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

VeranstaltungeninderMoor-Therme
(Vorankündigung,Änderungvorbehalten)

Ratsinformationssystem
AufdenSeitendesRatsinformationssystemsderStadtGeestland finden
Sieaktuelle InformationenzuöffentlichenSitzungendesRatesundder
Ausschüsse.AußerdemkönnenSienachDrucksachenundBeratungsergeb-
nissenvergangenerSitzungenrecherchieren.www.geestland.eu

STADTRADELNinGeestlandvom25.05.bis14.06.2025

28.05. FahrradtournachKöhlenzurEinweihungderRadwegebrücke
mitPicknickanderWassermühle inHainmühlen,
Start15.30UhrabRathausBederkesa,offizielleEinweihung
inKöhlenum18.00Uhr,Anmeldungerforderlich

03.06. 19.00Uhr,PoetrySlamimLindenhofsaal inLangen,
Anmeldungerforderlich

AlleProgrammpunkteundAnmeldemöglichkeit findenSieunter:
www.geestland.eu/stadtradeln

OrtsheimatpflegerundOrtschronisten

JedeOrtschaft inderStadtGeestlandhateinenOrtsheimatpflegerbzw.
Ortschronisten.SiebeteiligensichanderErfassung,Erforschung,Erhaltung,
SicherungundPflegevonGegenständenundWertenderHeimatpflege.
DieAufgabenfelderumfassendieDenkmal-undBrauchtumspflege,die
GeschichtsforschungunddieDokumentierungaktuellerGeschehnisse für
dieZukunft.

Einzelheitenund Informationen findenSieunter:www.geestland.eu

Alfstedt

08.+09.05. 18.00Uhr,Pokalschießen,Schützenhalle, SchützenvereinAlfstedt

Ankelohe

Jeden1.Dienstag imMonat treffensichdieSeniorinnenundSeniorenum
14.00Uhr imAnkeloherHofzumSpielenachmittag.

BadBederkesa

Frühlingsfrühstück
10.05. 09.00-11.00Uhr,RathaussaalBederkesaundLindenhofsaal in

Langen:EUR5,00proPerson/Ticketserhältlich
indenBürgerbürosderStadtGeestland

Adventure-Golfanlage
Öffnungszeiten (Wetterabhängig): täglichvon10.00-19.00Uhr
SchlägerundBällegibtes inderTouristinformation inderMoor-Therme
oderanderKassederMoor-ThermebiseineStundevorSchließung
derAdventure-Golfanlage.

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
Mai 2025

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre Juni-Termine! Abgabe bis spätestens 1. Mai 2025 an dana.hebener@geestland.eu
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Alte-Post-Bühnee.V.
MattenburgerStr. 20, Informationenunterwww.altepost-buehne.de

24.05. 19.30Uhr,HagenAllstars (70`sand80`sCover);
Ticketsgibtes für€18,00 imVorverkaufbeidenNyceGuys
AltePost, sowieanderAbendkasse für€20,00

Amtsscheunen-Kaffee
AlleBeersterundGästesindherzlichwillkommen.

04.05. ab12.00Uhr, selbstgebackeneKuchenundTorten
inderAmtsscheune

Amtsscheunen-Vermietung
FürprivateFeiern,Seminareusw.:AuskunftMo.-Fr. 16.00–19.00gibt
MarliesHeuer, Tel. 04745-1423, frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags,19.30Uhr, imGemeindehausderkatholischenKirche,Berghorn5

BabykursPEKIP(PragerEltern-Kind-Programm)
FürBabysmiteinemElternteil imerstenLebensjahr
AnmeldungundweitereAuskünftebeiAlmuthv.Stackelberg-Zurmühl
Tel. 04745-910975oderunterhttps://pekip.de

BeersterSkatverein
DieBeersterSkatspielerund-Spielerinnentreffensich jedenDienstagum
19:00Uhr imRistorante „LaFamiglia“amCampingplatz,AnkeloherStr. 14,
27624BadBederkesa, zumÜbungsabend.Eswerden2Serienà32Spiele
nachDSKV-Spielregelngespielt.DerSkatverein freut sichüberGäste,ob
JungoderAlt, alle sindherzlichwillkommen.

BeersterBuchclub
Ev.BildungszentrumBadBederkesa,AlterPostweg2,Tel.: 04745-94950,
www.ev-bildungszentrum.de.

Bücherabende inKooperationmitderBuchhandlungSchließke,Kostenbei-
trag:EUR12,00proTermin inkl. SnacksundGetränke.Buchungüber:
www.ev-bildungszentrum.de/seminar/beerster-buchclub

27.05. 19.00-20.30Uhr,Geschichtsbücher–unterhaltsam
anstatt trocken,Leitung:FridaSlominski

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr,ParkplatzanderBurg

Beerstonauten
DieGeschichtswerkstatt imVerschönerungsverein trifft sich jeden letzten
Mittwoch imMonat (Lemimo)um19.00Uhr inderAmtsscheune,
Amtsstraße. Interessierte sindherzlichwillkommen.
Info:MichaelWoehlert047457317.

BeneVocale
GemischterChormitbuntgemischtemRepertoire (Leitung: IliaBilenko).
Probendienstagsum19:30Uhr inderaltenGrundschuleBederkesa,
Seminarstr. 9b (außerhalbderSchulferien). Interessierte sind jederzeit
eingeladenvorbeizuschauenundmitzusingen.
Kontakt: Tel: 04745-7181.

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
AnmeldungenunterTel.: 04745-1223,04745-782089
oder info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infosunterwww.bildungskreis-bederkesa.de

04.05. 17.15Uhr, Lesung:WilhelmBusch,KayKrause, IsabelZeumer,
Jan-HendrikEhlers, FestsaalderBurgBederkesa,
Amtsstr. 17,1xSonntagnachmittag

06.05. 16.30 -18.00Uhr,Sütterlin-Schreib-undLesekurs,
WiebkeHansen,AlteSchuleBederkesa,Mühlenraum,
3xDienstagnachmittags

08.05. 16.30 -19.00Uhr,PlastischesGestalten:Ton-, Speckstein-,
Holzarbeiten,WolfgangKamp,SchuleanderMühle,Kunstraum,
6xDonnerstagnachmittags

10.05. 14.00 -17.00Uhr,Giftkräuterwanderung,DirkSchwerdts,
27639Cappel, Treffpunkt: FeuerwehrhausCappel,
1xSamstagnachmittags

24.05. 13.00 -ca.17.30Uhr,WanderungumdenHalemerund
DahlemerSee,ChristianeBorchers, Treffpunkt:Parkplatznahe
demGasthofBensen inFlögeln,1xSamstag

DiakonieCuxland
MattenburgerStr. 30,Tel.: 04745-7834200,SozialeSchuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens-undSozialberatung,Vermittlung
vonKuren,AmbulanterHospizdienst,Kirchenkreissozialarbeit

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken,Tel.: 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung(DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecherPeerAugustin,
Tel.: 04745-7820228 (AB),bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
AndreasThiessen,ObersterKamp2,Tel.: 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
BirgitSchlake,Tel.: 04745-6413

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus,BeersterMühlenweg1,Tel.: 04745-346
JedendrittenMittwoch imMonatum11.30UhrTafelausgabe

Ev.Luth.KircheBadBederkesa
04.05. Konfirmation

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2,Tel.: 04745-7825910,bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten,Kirche täglichgeöffnetvon9.00-18.00Uhr
dienstags /donnerstags:15.30Uhr,Rosenkranzgebet
samstags:17.00Uhr,Hl.Messe. Jeden3.Mittwoch imMonatum15.00Uhr
Hl.Messemitanschl.KaffeeundKuchen imHausBerghorn.

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel.: 04745-782379

KinoinderAmtsscheune
Anmeldungunter: Tel. 04745-94335
Jeden1.Freitagum19.00UhrveranstaltetderFördervereinTelefon
SeelsorgeElbe-Wesere.V.einenKinoabendaufSpendenbasis inder
Amtsscheune.GetränkestehengegeneinkleinesEntgelt zurVerfügung.
InformationenzumFilmtitelerhaltenSieunter juenckus@gmx.net

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung:04745-5151,www.kunstschule-bederke-
sa.deoderkunstschule-kube@ewetel.net.Neueinsteiger sind indiesen
regelmäßigstattfindendenWorkshops jederzeitherzlichwillkommen:

montags: 09.00–11.30Uhr,OffenesAtelier,Acrylmalerei
17.30–20.30Uhr,GroßflächigamMontag

dienstags: 09.30–11.30Uhr,RundumsZeichnen
15.30–17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5Jahre)
16.00–17.30Uhr,AquarellundZeichnung(ab9Jahre)
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donnerstags: 15.30–17.00Uhr,MalenundModellieren (ab5Jahre)
16.00–17.30Uhr,AquarellundZeichnung(ab9Jahre)

freitags: 15.00–17.00Uhr,Töpferwerkstatt fürKinderundJugendliche

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstag18.00–20.00Uhr, im
SportheimBederkesa.Gästesindherzlichwillkommen.Tel.: 04745-931203
oder04745-1428

Morbus-Bechterew-OrtsgruppeBadBederkesa
Tel.: 04708-446, JohannReuter

MuseumBurgBederkesa
Amtsstr. 17,Tel.: 04745-943919 (Museumskasse),www.burg-bederkesa.de,
info@burg-bederkesa.de,Öffnungszeiten:Di.-So.10.00–17.00Uhr,mon-
tagsgeschlossen,Eintritt: Erwachsene3,00Euro/Kinder, Schüler, Studenten
bis18J. kostenlos,über18J.0,50Euro,SchwerbehinderteundKurgästemit
Gästekarte2,00Euro

04.05. 17.15Uhr,einAbendrundumWilhelmBuschmitder
Schauspielerin IsabelZeumer,SchauspielerKayKrause
undMusiker Jan-HendrikEhlers,Kartenerhältlichbeider
MuseumskassederBurgBederkesa fürEUR20,00proPerson

18.05. MuseumstagbeiderBurgBederkesa

MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de
ÖffnungszeitenvonAprilbisNovember:Do+Fr14 -17UhrsowieSa+So
13 -17Uhr.Gruppenanmeldungensindauch inderWinterpauseunter
04745-7179oder04745-2689747möglich.

Mühle
BeersterMühlenweg11
Mühlenöffnungen
06.April 2025und13.April 2025

DieMühlekannnachvorherigerAnmeldungbesichtigtwerden.
Informationenbzgl. FührungenerhaltenSieunter04745-928215
oder04745 -94335,www.windmuehle-bederkesa.deoder
Muehle-Beers@t-online.de

ButterkuchenimMühlengarten
DieSaison2025beginntam09.05.2025um14:45Uhr!

DerBackofenwirdabdem09.Mai jedenFreitagbis zum19.September
angeheizt.Um14:45UhrbeginntderVerkauf.

Vorbestellungen fürmehrals8StückenehmenAnkeMüllerundHanna
undWillyRichtersunter04745/1509bzw.04745/7835305entgegen.
DieVorbestellungenmüssenbis16:00Uhrabgeholtwerden.

NIGROCK
16.+17.05. RasengeländedesNiedersächsischen Internatsgymnasiums
BadBederkesa,Seminarstraße8, info@nigrock.de

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus2,1.OGRaum100,BadBederkesa,
AmMarkt8,RolfDrechsler,Versichertenältester fürdenLandkreisCuxhaven.
TerminvereinbarungunterTel.: 04744-2826oderMobil0170-6840582

RepairCafé
jedendrittenFreitag imMonatvon15.00-18.00Uhr inderzeit:maschine,
AmMarkt7 inBadBederkesa (Wer Interessehat, sich imRepair-Cafézuen-
gagieren,kannsich telefonischunter:0152-52071400meldenoderdirekt
imRepair-Cafévorbeikommen).

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt,AnsprechpartnerinHermaBalzer, Tel.: 04704-644

SchützenvereinBederkesavon1834e.V.
MaibisSeptember:

mittwochs: 18.30Uhr, Luftgewehr-Training,Schießstand
unterderTurnhalle, Seminarstraße
18.30Uhr,Kleinkaliber-Training,SchießstandHolzurburg

freitags: 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche
undLichtpunktschießen fürKinder imSchießstand
unterderTurnhalle, Seminarstraße

KurzfristigeÄnderungenvorbehalten.

29.05. 11.00–18.00Uhr,Vatertagsfest, Schützenplatz
„Holzurburg“amSee

31.05. 09:00Uhr,VereinsmeisterschaftKK,Holzurburg

Trauercafé
jeweilsam2.Sonntag imMonatvon14.30bis17.00Uhr
Gemeindehaus,BeersterMühlenweg1,KontaktundAnmeldungBirgit
Panzner, Tel.: 04745-1583undSabineHeinsohn,Tel.: 04745-7418

TSVBederkesaGeschäftsstelle–
Turn-undSportvereinBederkesav.1896e.V.
Seminarstraße10 (Vereinsheim),27624Geestland
Tel.: 04745/1296/Fax:04745/931146,E-Mail: info@tsv-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Dienstags09.00-13.00Uhr (WährendderFeriengeschlossen!)
WeitereSportangebote,TermineundAnsprechpartner findenSieunter:
www.tsv-bederkesa.de
Jeden1.Mittwoch imMonat,19.00bis22.00Uhr:Sportler-Stammtisch für
alle Interessierten (Getränkeund Imbiss zukleinenPreisen)

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal37,www.wassersportverein-bederkesa.de ,
info@wassersportverein-bederkesa.de

Debstedt

DeutschesRotesKreuz
15.05. 15.00Uhr,Spielenachmittag imGemeindehaus

FreiwilligeFeuerwehrDebstedt
JedenMittwoch (außer indenFerien)17.45-20.00Uhr,
Dienstder Jugendwehr,Kontakt: JugendwartDanielGünther
0176-80810179,E-Mail: jf-debstedt@outlook.de

HeimatmuseumDebstedt
Heimat-undMuseumsvereinDebstedte.V., Kirchenstraße6,
Infos:04743-3229918

Popchor„nachacht“
Chorprobe jedenMittwoch (außer indenSchulferien), 19.30bis21.30Uhr
imGemeindehausderKirchengemeindeDebstedt.
Infosunter:www.nach-acht.de

RCNe.V.RetroCarsNord
04.05. 21.RCN-Oldtimertreffen imGewerbegebietDebstedt.Oldtimer

haben freienEintritt, Besucherzahleneinen„kleinenEintritt“

SchützenvereinDebstedt -SchützenhausamWeideweg
Trainingsabend jedenFreitag:
17.00Uhr Kinderabdem6.Lebensjahr schießenmitdemLasergewehr
18.00Uhr Schießen für Jugendlicheab12Jahren
19.00Uhr SchießenderErwachsenen

Seemanns-ChorDebstedt
jedenMontag19.30-21.30Uhr,Übungsabend imGebäudeüberder
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Kita „AnderaltenMühle11“, (HintereingangüberdenSpielplatz)
www.seemannschor-debstedt.de

St.DionysiusgemeindeDebstedt
Gemeindebüro:MontagundDonnerstag8.30bis12.30Uhr,
AmPfarrhaus3,Tel. 047435225,E-Mail: KG.Debstedt@evlka.de,
www.kirchengemeinde-debstedt.wir-e.de

18.05. 10.00Uhr,Gottesdienst inderAMEOSSeeparkklinikDebstedt
mitPastorinMartinaScholz-Mehrtens

29.-30.05. 10.00-12.00Uhr,Kinderbibeltage
31.05. 14.00Uhr,Kinderbibeltage:GroßesKindergottesdienst-

Familienfest imPfarrgartenmitPizzaausdemBackhaus ,
Anmeldunguntergkg.wesermuende-nw@nvlka.deoder
unterTel. 04743911322bis zum22.05.2025erbeten.

TSVDebstedtvon1948e.V.
TermineHallensport–weitereTermineund Informationenunter:
www.tsv-debstedt.de

montags: 16.00-17.00Uhr,Kinderturnenab4Jahren
17.00-18.00Uhr,Kinderturnenab6Jahren
18.45-19.45Uhr,HulaHoopOnline-Kurs
20.00-22.00Uhr,Badminton

dienstags: 10.00-11.00Uhr,Seniorensport
19.15-20.15Uhr, Frauenfitness
20.30-22.00Uhr,Volleyball

mittwochs: 16.00-17.00Uhr,Eltern-Kind-Turnen
19.00-20.00Uhr,ZumbaFitness

donnerstags: 18.30-19.30Uhr, Fitness
19.30-20.45Uhr,Gesundheitssport

freitags: 15.30-16.30Uhr,Tanzmäuse für4-6 Jährige

VereinfürDeutscheSchäferhunde
ÜbungszeitenaufdemVereinsgelände–WehdenerStr. 49 inDebstedt
Mittwochsab17:00Uhr /Samstagsab15:30Uhr /Sonntagsab10.00Uhr
Informationenunter0152-32036395 (SaschaStuthmann)

Drangstedt

11.05. 10.00Uhr,Konfirmation I,Kirchengemeinde
12.-13.05. 18.00Uhr,Pokalschießen,Schützenverein
23.05. 19.30Uhr, Jahreshauptversammlung,TSV
29.05. 11.00Uhr,Himmelfahrts-GottesdienstElmlohe,

Kirchengemeinde

TSVDrangstedt–Hallensportzeiten:
montags:
16:45 -17:45Uhr Funktionsgymnastik60+
18:00 -19:00Uhr BodyFit
19:00 -20:00Uhr StepAerobic fürAnfänger
dienstags:
16:00 -18:00Uhr Trampolin
18:00 -22:00Uhr Tischtennis
mittwochs:
16:00 -18:00Uhr Eltern-Kind-Turnen
18:45 -20:00Uhr Karate
donnerstags:
18:00 -19:00Uhr StepAerobic
19:00 -22:00Uhr Badminton
freitags:
15:30 -18:45Uhr Karate
18:45 -22:00Uhr Tischtennis
samstags:
11:00 -13:00Uhr Trampolin
sonntags:
09:30 -12:00Uhr Fußballtennis

InformationenundKontakte:
IngridKohl, Tel.: 04704-1031 fürFunktionsgymnastik60+,
BodyFitundStepAerobic
DorisSöhl, Tel.: 04704-2131 fürTrampolinundEltern-Kind-Turnen
JohannesSchu,Tel.: 0176-34196384 fürTischtennis
BerndW.Froehlich,Tel.: 0152-01994865 fürKarate
SigridKipp,Tel.: 04704-1620 fürBadminton
FrankNolte,Tel.: 0160-96769877 fürFußballtennis

Elmlohe

01.05. FahrradtourderSportvereineElmlohe,Kührstedt,Ringstedt
04.05. 08.00Uhr,Vereinsturnier,ReithalleMarschalk-Pecksen,

Reitverein
07.05. 09.00Uhr,Klön-Frühstück,Gemeindehaus
11.05. Konfirmation
17.05. StadtwettbewerbederFeuerwehr inHymendorf
29.05. 11.00Uhr,Himmelfahrtsgottesdienst inElmlohe,Gemeindehaus
31.05.-01.06.PNE-Cup,Jugendfußballturnier,SportplatzElmlohe

Flögeln

01.05. 14:00Uhr,Backtag,Jan-Christopher-Hus,Kranichkring
14.05. 14:00Uhr,Seniorenkreis,Pfarrscheune,Kirchengemeinde
20.05. 18:00Uhr,Pokalschießen,Schießsportanlage,Schützenverein
21.05. 18:00Uhr,Pokalschießen,Schießsportanlage,Schützenverein
23.05. Sportwochenende,Sportplatz,TSV
24.05. Sportwochenende,Sportplatz,TSV
27.05. 20:00Uhr,StammtischOldtimerfreundeFlögeln,

Gasthof„AmSee“beiBensen
28.05. 18:00Uhr,AngelnderVereine,VereinsheimASVOG
29.05. RegionalerGottesdienstElmlohe/Drangstedt
Kirchengemeinde

Hainmühlen

29.05. 10.00-17.00Uhr,TagderoffenenWassermühle,
FreundederWassermühle

Holßel

Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel

04.05. 14.30Uhr,Milch-und-Zucker-Segen imGemeindehaus
05.05. 19.00Uhr,20.Männerklönrunde
11.05. 10.00Uhr,GottesdienstmitKonfirmationundAbendmahl
13.05. 09.00Uhr,AusflugnachLeer (Ostfriesland)

mitGroßerKircheundSchlossEvenburg
23.05. 17.00Uhr,Kindergottesdienst

Imsum

DasKirchencafé „Klingelbüdel“derZiongemeindeöffnetan jedem
1.Sonntag imMonatum14.30Uhr (außerDez.undJan.) imGemeindehaus.

TSVImsum-Hallensport
montags: 19.00 -21.00UhrVolleyball
dienstags: 15.30 -16.30UhrEltern-Kind-Turnen (Krabbelgruppe)

16.30 -17.30UhrEltern-Kind-Turnen (Kleinkinder)
17.45 -18.45UhrDamengymnastik
19.00 -19.45UhrPilates (ausgebucht)

mittwochs: 15.00 -19.00UhrWassergymnastik
18.30 -22.00UhrTischtennis

donnerstags: 17.00 -18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 -20.30Uhr Ju-JutsuErwachsene

freitags: 16.00 -17.30UhrGeräteturnen
18.30 -22.00UhrTischtennis

samstags: 11.30 -13.00UhrBudo-Fitness
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Krempel

LandFrauenvereinKrempelundumzu, Tel. 04745-7835458

11.05. 15.00Uhr,BesuchdesStadttheatersBremerhaven
„MyFair Lady“-Musical

24.05. ca.08.00Uhr, Fahrt zum„ParkderGärten“,BadZwischenahn

Köhlen

04.05. Tagesausflug,Kyffhäuser
09.05. 12.00Uhr,Spargelessen,DGH,Seniorentreff
11.05. LutherischeKonfirmation1,ev. Luth.KircheRingstedt
17.05. 11.00Uhr,DorfputzundMüllbehälteraufstellen,

DGH,Dorfliebe
18.05. LutherischeKonfirmation2,ev. Luth.KircheRingstedt

Kührstedt

01.05. 10.00 Uhr, Fahrradtour, Sportplatz Ringstedt,
TSV-Kührstedt

10.05. 13.00 Uhr, Kartenritt und Kartenfahrt, Hof Itjen /
Mein, Reit-und Fahrverein

13.+14.05. 18.00 Uhr, Pokalschießen, Schützenhalle,
Schützenverein Kührstedt

24.05. 17.00 Uhr, Hauptschützenfest Königsbieranstich,
Schützenhalle, Schützenverein Kührstedt

25.05. 10.00 Uhr, Hauptschützenfest, Schützenhalle,
Schützenverein Kührstedt

Langen

Frühlingsfrühstück
10.05. 09.00-11.00 Uhr, Rathaussaal Bederkesa und Lindenhofsaal

in Langen, EUR 5,00 pro Person / Tickets erhältlich in den
Bürgerbüros der Stadt Geestland

Offene Sprechstunde bei der Bürgermeisterin
13.05. 16.00-18.00 Uhr, Rathaus Langen, Büro 1.21,

Sieverner Straße 10

Begegnungsstätte KapitänMayer Villa
Leher Landstraße 14, rechts vom Lindenhof Parkplatz

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg 1, Tel.: 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Mittwoch 13 – 15 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung,
Schuldnerberatung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de
oder 04706-1629

DRKFamilienzentrumStorchennest
Debstedter Str. 120, 27607 Geestland-Langen
Öffnungszeiten Büro: Dienstag und Donnerstag 9.30-12.30 Uhr
E-Mail: fz-langen@drk-wem.de, Tel.: 04743-948554

Die Angebote des DRK finden Sie unter: www.drk-wem.de

Familie inNot-Kleiderkammer
Imsumer Straße 20, Tel.: 0176-32300082

Guttempler-GemeinschaftLangen
Treffen mittwochs um 18.45 Uhr, Gemeinderäume
St. Petri Kirchengemeinde Langen.

Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und deren Angehörige.
Ansprechpartner Tel. 04743-5743 oder 04707-459.

RepairCafé
jeden dritten Samstag imMonat von 10.00-13.00 Uhr in der
Begegnungsstätte „Mayer-Villa“, Leher Landstraße 14
(Wer Interesse hat, sich im Repair-Café zu engagieren,
kann sich unter: info@rc-langen-cux.de melden oder direkt im
Repair-Café vorbeikommen.)

TVLangen
Nordeschweg 50, 27607 Geestland, Tel.: 04743-8511,
Fax: 04743-275287, info@tvlangen.de
Informationen über die Homepage www.tvlangen.de
oder die Geschäftsstelle.
Öffnungszeiten: Mi. 9-13 Uhr und Do. 15-18.30 Uhr
(in den Ferien geschlossen).

Der Sportverein in Langen bietet: Badminton, Faustball, Fußball,
Handball, Karate und Aikido, Leichtathletik, Tennis, Tischtennis
und Turnen für Kinder und Erwachsene z. B. Aerobic, Qi Gong,
Rücken- undWasser-Gymnastik, Yoga, Trampolin…

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

06.05. 17:30-19:45 Uhr, Einstig in das Online Banking
für Privatkunden, Langen, VHS Lindenhofzentrum
Debstedterstraße 5b

07.05.-02.07. 09:00-10:30 Uhr, Leichtigkeit und Beweglichkeit
durch Qigong, Langen, Ev.-luth. St.

12.05.-16.06. 17:00 – 18:00 Uhr, Schnupperkurs Tennis für Beginner
Langen, Langener Tennisverein auf dem Narben

15.05. 18:00-20:15 Uhr, Cybercrime-sicher im Internet
unterwegs Vortrag, Langen, Debstedter Straße 5b

22.05. 16:30-19:30 Uhr, Herausfordernde Zeiten gesund
und lecker, Langen, Oberschule Nordeschweg,
Nordeschweg 52

WochenmarktLangen
freitags: 7.00-13.00 Uhr im Lindenhof

Lintig

17.05. Stadtwettbewerbe Hymendorf, Feuerwehr
18.05. 11.00 Uhr, Fußballwette, Feuerwehr

Neuenwalde

RegelmäßigeVeranstaltungen:

montags:
15.00–19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
16.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1–4 Jahre), TSV, Sporthalle
18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend

im Feuerwehrhaus
18.30 Uhr Alphornbläser, Übungsabend im Haus der Vereine
20.00–22.00 Uhr Posaunenchor, Übungsabend im Gemeindesaal

dienstags:
19.00 Uhr Übungsabend der Schützen in der Schützenhalle

mittwochs:
20.00 Uhr DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine

donnerstags:
15.00 Uhr Übungsnachmittag der Schützenjugend,

Schützenverein
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Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe ist der 22. Mai 2025!

Anzeigenschluss für die Juli-Ausgabe ist der 1. Juni 2025!

16.00 Uhr Kinderturnen (ab 4 Jahren), TSV, Sporthalle
18.30 Uhr Gemischter Chor, Übungsabend

im Haus der Vereine
19.00–20.30 Uhr Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme Bad Bederkesa
20.00 Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend im Saal

der Gaststätte „Zur Traube“

freitags:
15.00-17.00 Uhr Word / Excel / Powerpoint im Haus der Vereine
15.00–19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
18.00 Uhr Training der Bogenschützen

auf der Schießsportanlage

Ringstedt

01.05. Mai-Fahrradtour (mit Kührstedt und Elmlohe) für alle,
die Lust habenmitzuradeln, TSV Ringstedt

02.05. 20.00 Uhr, Trinalversammlung, Gasthof Roes, Lintig,
Kameradschaft ehemaliger Soldaten

03.05. 10.00 Uhr, Fahrradtour, Treffpunkt: Engelcafé,
Reit-und Fahrverein Ringstedt

11.05. 10.00 Uhr, Konfirmation 1, Luth. Kirchengemeinde
15.05. 11.00 Uhr, Tagesfahrt ins Alte Land,

Ringster Senioren-Treff
18.05. 10.00 Uhr, Konfirmation 2, Luth. Kirchengemeinde

FreiwilligeFeuerwehr
1. Sonntag imMonat, 09:00 Uhr, Monatsdienst Einsatzabteilung
2. Montag imMonat, 19:00 Uhr, Dienstabend Einsatzabteilung

JugendfeuerwehrRingstedt
freitags, 17:30 - 19:30 Uhr, Dienstabend Jugendfeuerwehr

Sievern

02.05. 19.00-22.00 Uhr, Königsschießen, Schützenhaus,
Schützenverein Sievern e.V.

04.05. 14.00-17.00 Uhr Königsschießen Jugend,
Schützenhaus, Schützenverein Sievern e.V.

06.05. 19.30 Uhr, Bürgerstammtisch, Alte Schule Sievern
25.05. Spargelfahrt ab Alte Schule, Bürger für Sievern e.V.
25.05. 14.00-17.00 Uhr, Wi snackt Platt, Alte Schule,

Dorpleven Sievern e.V.
31.05. 14.00 Uhr, Abschlußandacht Kinderbibeltage,

Kirche Debstedt, Kirchengemeinde

TSVSievernHallensport

montags:
16.15-17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen für 1 bis 3-Jährige
17.35–18.55 Uhr Langhanteltraining für Frauen undMänner
19.00–19.55 Uhr Sportfit für Frauen undMänner
20.05–22.00 Uhr Badminton

dienstags:
16.00-16.55 Uhr Kinderturnen für 3 bis 4-Jährige
17.00-18.00 Uhr Kinderturnen für 5 bis 6-Jährige
18.30-19.30 Uhr Zumba
19.30-21.00 Uhr Mixed Volleyball – Hobby pur, ab 18 Jahren
mittwochs:
17.30-19.00 Uhr Basketball für den Jahrgang 2016

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,
Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,

landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung
Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus
Maurer- und Stahlbetonarbeiten
Stundenlohnarbeiten
Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall
Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

! (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG

donnerstags:
16.45-17.45 Uhr Kinderturnen für Schulkinder
18.00-18.50 Uhr Step-Aerobic, ab 16 Jahre
19.05-19.55 Uhr Bodyforming, ab 16 Jahre
20.05-22.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahren

freitags:
18.30-20.00 Uhr Geh-Fußball (nur imWinter)

samstags:
11.00-13.00 Uhr Mixed Basketball, ab 18 Jahren
14.00-17.00 Uhr Sportspiele für Jugendliche

Information und Kontakt: vorstand@tsvsievern.de
oder christina.cordes@tsvsievern.de



kemner.de

Handelspark 3, 27624 Geestland
Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:000
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemnerr.de

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudoolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper, Matthias Nikisch

Finde jetzt dein perfektes
Zuhause bei Freunden.

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3 27624 Geestland

Fi d j t t d i f kt

ES IST ANGERICHTET.
WIR LADEN
ZUM JUBILÄUM.
Willkommen zu unseren
Jubiläums-Wochen.

140
Jahre
KEMNER

*Gilt nur für Neubestellungen von Möbeln. Nichhht
mit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbbbar.
Gilt nicht für reduzierte Ausstellungsware und
bereits getätigte Aufträge. Gültig bis zum 31.05.2225


